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Frank Jost, Tourismusdirektor von
Bad Ischl, zieht eine erste Bilanz
seiner Arbeit und erklärt seine Vi-
sion fürs Salzkammergut. >> Seite 4

<50.Versammlung
Der Verein Steyrermühler Papier-
macher hielt seine 50. Jahres-
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gen-Schlägl ab. >> Seite 7
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Der Gschwandtner Heimatfor-
scher Herbert Riess wurde mit
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<Karate-Erfolg
Die Karateka der Sportunion Alt-
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nieren in Salzburg und Wels ihr
Können. >> Seite 26

Fischbesatz Über 3.000 Jungfische wurden in die Alm eingesetzt. Der Fischereiverein Almtal stärkt mit dieser Maß-
nahme die Artenvielfalt und sichert zugleich die Zukunft eines der schönsten Fliegenfischgewässer. Seite 3 / Foto: Verein
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WEIHNACHTSZEIT

See, Berge, Brauchtum: So feiert das
Salzkammergut den Advent 2025
SALZKAMMERGUT. Sieben
Regionen, ein unvergleichli-
ches Erlebnis: Der Salzkam-
mergut Advent 2025 lädt zu
stimmungsvollen Märkten, ge-
lebtem Brauchtum und festli-
cher Atmosphäre ein.

Von Ende November bis in den
Jänner hinein laden die sieben Re-
gionen – Attersee-Attergau, Bad
Ischl, Dachstein Salzkammergut,
Fuschlseeregion, Mondsee-Irrsee,
Traunsee-Almtal undWolfgangsee
– zu einem unverfälschten Advent-
erlebnis ein, das tief in der Kultur,
Musik und Handwerkskunst der
Region verwurzelt ist.
„Der Advent ist für uns im Salz-
kammergut von großer kultureller
und wirtschaftlicher Bedeutung“,
betont Michael Spechtenhauser,
Geschäftsführer der Salzkammer-
gut Tourismus-Marketing GmbH.
„Die Vielfalt der Regionen macht
ihn so einzigartig.“

Adventstimmung amAttersee
InderstillenJahreszeit zeigt sichdie
RegionAttersee-Attergau von ihrer
schönsten Seite. See, Berge und ge-
lebte Tradition verbinden sich hier
zu einem unverwechselbaren Ad-
venterlebnis. Neben Konzerten und
Handwerksmärkten zählt die Ad-
ventschifffahrt am Attersee zu den
Höhepunkten: Auf dem winterli-
chen See werden heuer vom Res-
taurant Bachtaverne feine kulina-
rische Genüsse serviert. Festlich
belebt zeigt sich auchdasLand:Der
beleuchtete Sprungturm in See-
walchen gilt als höchster Advent-
kranz der Region, in Unterach er-
strahlt der zwölf Meter hoheWeih-
nachtsengel Aloysius, und im

Schloss Stauff in Frankenmarkt
öffnet von28. bis 30.November der
traditionelle Adventmarkt seine
Pforten.
Im Örtchen Attersee erwartet Be-
sucher ein modernes Adventerleb-
nis im „Das Attersee“: Ein DJ sorgt
mit kreativen Weihnachtsbeats für
besondere Stimmung, begleitet
Kulinarik und originelle Ideen an
einem verlängerten Wochenende.
Auch KATE & KON laden wieder
zum stimmungsvollen Charity-
Adventmarkt nach Steinbach ein.

Kaiserlicher Advent in Bad Ischl
In der Kaiserstadt Bad Ischl ver-
schmelzen Geschichte und Fest-
stimmung zu einem Erlebnis.
Der Christkindlmarkt der Ischler
Handwerker in der Trinkhalle be-
geistert mit traditioneller Hand-
werkskunst und regionalen Pro-
dukten. Direkt davor sorgt das
Schmankerldorf bis Anfang Jänner
für genussvolle Momente. Ein neu-
es Highlight 2025 ist der Advent-
zauber in den Stallungen der Kai-
servilla, der Ende November erst-
mals stattfindet. Ausgewählte Aus-
steller präsentieren hochwertige
Handwerkskunst, Mode und Düfte
– begleitet von Musik und Kulina-
rik im Lichterglanz der histori-
schenMauern.

Advent der Dörfer
In Bad Goisern, Gosau, Hallstatt
und Obertraun lebt der Advent in
seiner ursprünglichsten Form. Der
Mühlenadvent in der Anzenau-
mühle oder der Christkindlmarkt in
Hallstatt laden zu besinnlichenMo-
menten zwischen Bergen und See.
Beim Altjahrverbrennen in Ober-
traun verabschiedet man das Jahr
mit einer Fackelwanderung und
Musik–einBrauch,derdasalteJahr
symbolisch ins Licht entlässt.
Herzlichkeit und Brauchtum ste-
hen imMittelpunkt desAdvents der
Dörfer. In Faistenau findet der
„Advent unter der Linde“ statt, in
Ebenau leuchtet der Brunnengar-
ten im Glanz unzähliger Weih-
nachtsbäume, und in Fuschl bezau-
bert der Charity-Adventmarkt
„Klein & Fein“. Ein Tipp für Ro-
mantiker: die Zillenfahrt über den
Fuschlsee zum Wintermarkt beim
Rosewood Schloss Fuschl.

Stille amMondsee und Irrsee,
Lichterglanz am Traunsee
Im historischen Ambiente des
Klosterhofs in Mondsee treffen
Handwerkskunst, Musik und Ku-
linarik aufeinander. Für Familien
bietet der neue Kinderadvent im
Karlsgarten Lama-Spaziergänge
undeinnostalgischesKarussell.Ein
besonderes Spektakel ist das

Christbaumtauchen am 20. De-
zember, wenn Neptun mit beleuch-
tetem Baum aus den Fluten des
Mondsees steigt.
In Gmunden verwandelt sich die
Altstadt ab Ende November in ein
wahres Adventdorf. Handwerks-
stände, Musik und Kulinarik sor-
gen für festliche Stimmung, er-
gänzt durch romantische Advent-
fahrten auf dem Traunsee und den
Lichterzauber am Baumwipfelpfad
Grünberg.

Advent wie damals am
Wolfgangsee
Seit über 20 Jahren zählt der Wolf-
gangseer Advent zu den schönsten
im Alpenraum. Die Orte St. Gil-
gen, Strobl und St. Wolfgang sind
mit Schiff und Bahn verbunden,
während die Friedenslichtlaterne
auf dem See zum Symbol des Ad-
vents geworden ist.
Mit der SchafbergBahn und der
Zwölferhorn-Seilbahn lassen sich
die Höhen der Region erleben, und
der Familien-Sonntag lädt Kinder
zu kostenlosen Fahrten und Mit-
machaktionen ein. Wer es stiller
mag,wandert beiKerzenschein den
Wolfgangweg entlang.<

von 
THOMAS LEITNER

Alle Termine und Infos
advent.salzkammergut.at

St. Wolfgang mit der schwimmenden Laterne Fotos: TVB Mondseeland/K. Haas, WTG/M. Geh (2)

Frische Bauernkrapfen gehören dazu.



www.tips.at 3Aus der region

40 Einsatzkräfte suchten
nach abgängiger Frau
BAD GOISERN. Ein glückliches
Ende nahm eine nächtliche Su-
che nach einer älteren Dame in
Bad Goisern. Angehörige hatten
die Frau als abgängig gemeldet,
seitens der Polizei wurde folglich
die FF Bad Goisern zur Perso-
nensuche alarmiert. Mit Hand-
lampen und Wärmebildkameras
ausgestattet wurde in der Dun-
kelheit nach der Abgängigen
gesucht. Die Gesuchte wurde
nach kurzer Zeit aufgefunden.
Wohlbehalten konnte die Frau
wieder an ihre Angehörigen
übergeben werden.

Foto: Weihbold

Polizeimeldungen
aktuell auf tips.at

ALM

Nachhaltiger Fischbesatz
ALMTAL. Über 3.000 Jungfi-
sche wurden in der Alm aus-
gesetzt – der Fischereiverein
Almtal stärkt mit dieser Maß-
nahme die Artenvielfalt und
das ökologische Gleichgewicht
des beliebten Gewässers.

Der Fischereiverein Almtal setzt
sich gemeinsam mit dem Fische-
reirevierAlm für den Erhalt einer
lebendigen Fischpopulation ein.
Kürzlich wurden über 3.000
Jungfische–darunterÄschenund
donaustämmige Bachforellen –
in die Alm im Bereich Scharn-
stein und Grünau eingesetzt.
Die Maßnahme ist Teil einer
langfristigen Strategie, um das
ökologische Gleichgewicht in
einem der schönsten Fließge-
wässer Österreichs zu sichern.
Die Alm gilt seit Jahren als be-
gehrtes Revier für Fliegenfi-

scher und zieht Angler aus dem
In- und Ausland an.
„Durch gezielte und nachhaltige
Besatzmaßnahmen stellen wir
sicher, dass sich die Alm auch
künftig als Top-Fliegenfisch-
wasser präsentiert. Damit leisten
wir einen wichtigen Beitrag zur
Erhaltung des Fischbestandes
und zur Attraktivität des Almtals
als touristische Region“, betont
der Fischereiverein Almtal.

Vorbereitung auf kommende
Angelsaison
Mit dem Ende der Fliegenfisch-
saison im September beginnt für
die Vereinsmitglieder die inten-
sive Vorbereitung auf das kom-
mende Jahr. Ziel ist es, durch
umsichtige Planung und einen
ausgewogenen Fischbesatz den
Lebensraum Alm langfristig zu
stärken. Bereits imMai 2026 soll

die nächste Saison wieder unter
besten Bedingungen starten – zur
Freude der Fischer, Naturfreun-
de und Gäste des Almtals.<

3.000 Jungfische eingesetzt Foto: Verein
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Ein Allgäuer mit Herz für Bad Ischl
und das Salzkammergut
BAD ISCHL. Seit Mitte des Jah-
res ist Frank Jost neuer Des-
tinationsmanager im Touris-
musverband Salzkammergut
und verantwortlich für die tou-
ristische Entwicklung von Bad
Ischl. Der gebürtige Allgäuer
bringt jahrzehntelange Erfah-
rung im Tourismus mit – und
eine spürbare Begeisterung für
Menschen, Kultur und Natur.
Mit Herz, Weitblick und Bo-
denständigkeit möchte er Bad
Ischl und das gesamte Salz-
kammergutalsstarkeMarkeim
Alpenraum fest verankern.

Frank Jost ist 51 Jahre alt, stammt
aus Oberstdorf im Allgäu, ist
verheiratet und Vater von zwei
Söhnen im Alter von 18 und 21
Jahren. Nach seiner Ausbildung
zum Hotelfachmann studierte er
Tourismus und Betriebswirt-
schaft an der Hochschule Kemp-
ten und erwarb dort auch seinen
Masterabschluss. Beruflich
führte ihn sein Weg an den Bo-
densee,woer inLangenargenund
Wasserburg die Tourist-Infor-
mationen leitete. Anschließend
war er sechs Jahre lang Touris-
musdirektor in seiner Heimat
Oberstdorf, bevor er nun den
Schritt nach Österreich wagte.

Mit Leidenschaft für eine
ganze Region
In seiner neuen Aufgabe als Des-
tinationsmanager kümmert sich
Jost um vieles, was das touristi-
scheGesicht vonBad Ischl prägt:
die Weiterentwicklung des Or-
tes, die Organisation von Ver-
anstaltungen, die Planung des
Ortsbudgets und die enge Zu-
sammenarbeit mit Gemeinde,

Vereinen und Institutionen.
Gleichzeitig trägt er im gesam-
ten Tourismusverband Salzkam-
mergut Verantwortung für die
Bereiche Kultur, Messen, Ta-
gungen, Kongresse, Geschäfts-
reisen,Gesundheit,Wellness und
Ticketing.
Was ihn nach Bad Ischl gezogen
hat, beschreibt er mit spürbarer
Begeisterung: „Die Attraktivität
von Bad Ischl im Herzen des
Salzkammergutes, das touristi-
sche Potenzial und die Fusion der
Tourismusverbände im Salz-
kammergut waren für mich aus-
schlaggebend, hierher zu kom-
men.“ Die Bündelung der Kräfte
im Tourismus sieht Jost als gro-
ße Chance: „Das ist ein un-
schätzbarer Marketingwert. Da-
durch werden Mittel gebündelt,
und wir können gemeinsam im
In- und Ausland als Marke Salz-
kammergut auftreten und viele
Gäste ins Salzkammergut brin-
gen.“

Kultur, Natur und
Lebensfreude verbinden
Für die Zukunft hat Jost klare
Vorstellungen. „Meine Vision
für das Salzkammergut ist, dass
wir in den nächsten Jahren zu
einer der stärksten Marken im
Alpenraum für Urlaubsgäste und
Einheimische werden, zu einer
Sehnsuchtsregion, wo man ger-
ne lebtundUrlaubmacht.“ InBad
Ischl möchte er die Themen Kul-
tur und Natur stärker miteinan-
der verbinden: Spaziergänge auf
der Rettenbachalm, Wanderun-
gen auf der Katrin oder Radtou-
ren durch die Landschaft sollen
Gäste ebenso ansprechenwie das
vielfältige Kulturangebot.
Auch das kaiserliche Erbe bleibt
für ihn ein zentrales Thema.
„Kaiser und imperiales Erbe sind
von hoher touristischer Rele-
vanz, viele Gäste aus Österreich

und aus dem Ausland kommen
genau deswegen nach Bad Ischl
und ins Salzkammergut“, sagt
Jost. Doch dieRegion könneweit
mehr bieten: „Berge und Seen,
Aktivität und Entspannung, Kul-
tur und Kulinarik sowie Tradi-
tion und Brauchtum sind min-
destens genauso wichtig und in
dieser Vielfalt einzigartig im
Alpenraum.“
Besonders amHerzen liegen ihm
Angebote für Familien. „Mehr
Angebote für Familien mit Kin-
dern oder Oma und Opa mit En-
keln wären mir wichtig – etwa
Konzerte für die gesamte Fami-
lie, Silent-CinemaOpenAir oder
eine Stadtrallye für Kinder.“ So
möchte er Erlebnisse schaffen,
die Generationen verbinden und
Menschen emotional an die Re-
gion binden.

Ein „Zuag’roaster“
Dass Zugezogene im Salzkam-
mergut manchmal skeptisch be-
trachtet werden, weiß Jost. „Ich
habe den Begriff ‚Zuag’roaster‘
gehört und weiß, was man dar-

unter versteht“, sagt er mit einem
Lächeln. Doch seine Erfahrun-
gen sind durchweg positiv: „Ich
bin von den Ischlern und Salz-
kammergütlern sehr freundlich
und aufgeschlossen aufgenom-
men worden. Ich denke, so wie
man als ‚Zuag’roaster‘ auf die
Menschen zugeht, so wird man
auch von ihnen aufgenommen.“
Wenn Jost einmal nicht arbeitet,
zieht es ihn nach draußen. Er
läuft, radelt, wandert oder be-
sucht Thermen, Konzerte
und Veranstaltungen. Besonders
gerne sitzt er in einem Café, be-
obachtet das Leben und lässt die
Atmosphäre auf sich wirken –
ganzso,wieeszueinemOrtpasst,
der Geschichte, Kultur und Le-
bensfreude in sich vereint.
Frank Jost will das Salzkammer-
gut nicht neu erfinden, sondern
mit Feingefühl und neuen Ideen
weiterentwickeln.SeinZiel ist es,
die Region als Lebensraum und
Urlaubsziel zu stärken – mit Re-
spekt vor der Vergangenheit und
einem klaren Blick in die Zu-
kunft.<

von 
LISA-MARIA LASERER Jost ist begeisterter Läufer und war

beim diesjährigen Kaiserlauf dabei.
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Frank Jost hat für Bad Ischl und das
Salzkammergut eine klare Vision.
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altmünster

geburt: matteo, am 3. Oktober 2025
Eltern: Sabine Lemberger & Wolfgang 
Pesendorfer; Foto: privat

bad ischl

geburt: elena, am 10. Oktober 2025
Eltern: Marie-Theresa Laimer & Peter 
Paveronschütz; Foto: babysmile

geburt: Wilhelm Franz rudolf, am 
11. Oktober 2025; Eltern: Stephanie & Jakob 
Zierler; Foto: babysmile

gmunden

todesFall: 
alfred angermair 
(69) Foto: privat

laakirchen
eiserne hochzeit: 
maria & Ferdinand grafinger, 
am 1.10.2025; 

goldene hochzeit: 
christine & ernst buchschachermair, 
am 4.10.2025;

geburten: 
gavrilo, Eltern: Anita Petrovic & Stefan Gajic;
nayla, Eltern: Lejla & Aldin Unic;
dunja, Eltern: Andelina & Konstantin Lejic;

todesFälle: 
rasema huskaric (66);
leopold schimpl (83);

todesFall: 
christine 
schallmeiner 
(93) Foto: privat

Gerne veröffentlichen wir auch 
Ihre Meldungen gratis mit 
Bild in dieser Rubrik!
Bitte um Zusendung an:
sek-gmunden@tips.at
Adresse: TIPS Zeitungs GmbH
Theatergasse 4, 4810 Gmunden 
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JUNGE WIRTSCHAFT OÖ

Neuer Landesvorstand
OÖ. Mit Florian Baumgartner
steht ein kreativer Unterneh-
mer aus dem Bezirk Vöckla-
bruck neu an der Spitze der Jun-
gen Wirtschaft OÖ. Gemein-
sam mit einem starken Team
will er neue Impulse setzen.

Mit Florian Baumgartner hat die
Junge Wirtschaft Oberösterreich
(JWOÖ) einen neuen Landes-
vorsitzenden,der fürTatkraft und
Innovationsfreude steht. Der
Gründer der Schörflinger Agen-
tur Gipfelstürmer wurde im Rah-
men der Landeskonferenz zum
Nachfolger von Michael Wim-
mer gewählt.
Baumgartner gründete 2019 mit
David Leitner die Gipfelstürmer
GmbH, spezialisiert auf Marke-
ting und Personalgewinnung für
Tourismus- und Technikbetrie-
be. Zuvor war er als Moderator
und Reporter tätig. Als neuer

Landesvorsitzender möchte er
Oberösterreich als Gründerre-
gion positionieren.
An seiner Seite: Ines Trenda, Leo
Jindrak und Lukas Krainz, die
Themen wie Familienbetriebe,
Handwerk, Innovation und KI in
den Fokus rücken.<

Florian Baumgartner (2. v. re.) mit sei-
nem JW-Team OÖ Foto: Hausi Flo

Damit auch nachfolgende Generationen Freude an unseren
Häusern haben, bauen wir ökologisch, klimaschonend und
ökonomisch mit regionalen Baustoffen und kreativen Ideen.
Und auch der CO2-Fußabdruck passt perfekt.

MASSIV. NACHHALTIG. ÖKOLOGISCH.
Eine nachhaltige BAUZUKUNFT beginnt IMMER
bei Ihrem Baumeister aus der Region.

ÖKOLOGISCHER
FUSSABDRUCK! ©
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Norbert Höpoltseder
folgt auf Birgit Gerstorfer
OÖ. Der Pensionistenverband OÖ
(PVOÖ) hat mit Norbert Höpoltse-
der (65) einen neuen geschäfts-
führenden Präsidenten. Der Bür-
germeister von Weißkirchen/Traun
folgt auf Birgit Gerstorfer, neue
Präsidentin des PV Österreich.

Sparte Industrie
fordert Maßnahmen
OÖ. Die Sparte Industrie der
Wirtschaftskammer OÖ fordert
von der Politik Maßnahmen, um
die schlechte Lage in der Branche
abzufedern. „Wesentliche Er-
folgsbarrieren und Wettbewerbs-
hemmnisse sind hausgemacht und
könnten mit Konsequenz und gu-
tem Willen rasch deutlich reduziert
werden“, so Spartenobmann Erich
Frommwald. Laut IMAS-Umfrage
sehen zwei Drittel der heimischen
Industriebetriebe für die kommen-
den zwölf Monate schwarz. Große
Hoffnung wird auf KI gesetzt. Die
Sparte Industrie hat dazu die In-
itiative „KI*Transfer“ gestartet.

Starhemberg bestätigt
OÖ. Georg Adam Starhemberg
wurde einstimmig als Obmann von
proHolz Oberösterreich wiederge-
wählt. Der Eferdinger prägt die In-
itiative seit zwei Jahrzehnten
maßgeblich. Ziel von proHolz ist
es, den Einsatz des nachwachsen-
den Rohstoffs Holz, insbesondere
im Bauwesen, weiter zu stärken.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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NACHHALTIGE BAUSTOFFPRODUKTION

Besuch im Zementwerk
GMUNDEN. Bundesminister
Wolfgang Hattmannsdorfer
und Bundesministerin Clau-
dia Plakolm besuchten das Ze-
mentwerk Rohrdorfer in
Gmunden, um sich über ak-
tuelle Innovationen im Be-
reich CO2-Reduktion und
nachhaltige Transportlösun-
gen zu informieren.

ImMittelpunktdesBesuchsstand
die Besichtigung der neu errich-
teten Membranabscheideanlage,
die CO2 aus der Produktion ab-
trennt und in Ameisensäure um-
wandelt. Diese Technologie
wurde im Rahmen des Verbund-
projekts Zeus entwickelt, an dem
mehrere österreichische For-
schungseinrichtungen und
Unternehmen beteiligt sind. Ziel
ist es, sektorübergreifend Wege
zur Rückgewinnung und Nut-

zung von CO2 zu erproben. Zu-
dem präsentierte Rohrdorfer sei-
ne drei CO2-reduzierten Ze-
mentsorten. Besonders die Sorte
„EcoFusion C“ zeigt mit einer
Reduktion von 50 Prozent
gegenüber dem Referenzjahr
1990, welches Potenzial in der
nachhaltigen Baustoffproduk-
tion steckt. Ergänzt wird der An-
satz durch drei neue E-Lkw, die
eine CO2-neutrale Zementliefe-
rung ermöglichen. „Damit die
Dekarbonisierung für uns be-
zahlbar bleibt, benötigen wir
wettbewerbsfähige Strompreise
und eine verlässliche Förder-
landschaft“, so Rohrdorfer-Ge-
schäftsführer Mike Edelmann.
Bundesminister Wolfgang Hatt-
mannsdorfer ergänzte: „Wir
wollen die Industrie und die da-
mit verbundenen Jobs im Land
halten. Dekarbonisierung und

Wettbewerbsfähigkeit müssen
wir immer gemeinsam denken.“
Auch Bundesministerin Claudia
Plakolm hob hervor: „Unterneh-
men wie Rohrdorfer zeigen, dass
Innovation und Verantwortung
Hand in Hand gehen können und
dass Klimaschutz Made in Aus-
tria eine echte Zukunft hat.“<

Die Minister Claudia Plakolm und
Wolfgang Hattmansdorfer (ganz
rechts) besuchten das Zementwerk
Rohrdorfer. Foto: fotoshoptraunsee.at
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Bis
Jahresende
geschenkt!*

MAXIMILIAN MUSTERMANN
12 345 678
2026 12/2027 A

Immer an
meiner Seite

Jetzt Mitglied für 2026 werden!
0732 33 33 |www.oeamtc.at

und bei jedem ÖAMTC Stützpunkt

* Bei Neu-Beitritt für 2026: Mitgliedschaft für
Okt, Nov, Dez 2025 geschenkt. Angebot nur gültig bei
aufrechter, bezahlter Mitgliedschaft bis 31.12.2026.
Auto-Mitgliedschaft für 2026 um € 106,10

ROTES KREUZ

Generationen
trafen sich
VORCHDORF. Unter dem Motto
„Nimm dir Zeit für Gemütlich-
keit, Spiel und Spaß“ fand das
Generationen Café an der Orts-
stelle des Roten Kreuzes in
Vorchdorf statt. Nach einer kur-
zen Begrüßung durch Besuchs-
dienstleiterin Martina Herndler
genossen die Gäste Kaffee und
Kuchen in entspannter Atmo-
sphäre. Dabei wurde viel ge-
lacht, erzählt und die gemeinsa-
me Zeit sichtlich genossen.<

Treffen von Alt und Jung. Foto: Rotes Kreuz



www.tips.at 7Aus der region

STEYRERMÜHLER PAPIERMACHER

50. Jahreshauptversammlung
LAAKIRCHEN. Der Verein
Steyrermühler Papiermacher
hielt seine 50. Jahreshauptver-
sammlung im Stift Aigen-
Schlägl ab. Gastgeber war die
Firma Röchling Industrial
Oepping, die den rund 50 Teil-
nehmern ein vielseitiges Pro-
gramm mit Betriebsführung,
Fachvorträgen und Ehrungen
bot.

Der erste Tag begann mit einer
Betriebsbesichtigung im Werk
Röchling in Oepping. An sieben
Stationen informierten Produkt-
manager über aktuelle Entwick-
lungen und Fertigungsprozesse
des Unternehmens. Im An-
schluss fand im Seminarzentrum
des Stifts Aigen-Schlägl die
eigentliche Jahreshauptver-
sammlung statt. Dabei wurden
fünf langjährige Mitglieder, die

seit 50 Jahren im Verein tätig
sind, zu Ehrenmitgliedern er-
nannt. Drei ausscheidende Vor-
standsmitglieder wurden verab-
schiedet und ein neuer Vorstand
bis 2027 gewählt. Neben den
vereinsinternen Punkten bot die
Tagung ein abwechslungsrei-
ches Fachprogramm. Sieben Re-

ferenten aus fünf Unternehmen,
darunter Röchling, Click4train,
Voith, Solenis und IEA-Deflin-
ger, präsentierten insgesamt
sechs Fachvorträge zu aktuellen
Themen aus der Industrie. Zwi-
schen den Vorträgen blieb Zeit
für Gespräche und Austausch.
Bereits am Vorabend der Ta-

gung trafen sich rund 35 Teil-
nehmer zu einem gemütlichen
Beisammensein im Gewölbe-
keller des Stifts. Am letzten Tag
nutzten einige Teilnehmer die
Gelegenheit, an einer Brauerei-
führung im Stift Aigen-Schlägl
teilzunehmen und verschiedene
Biersorten zu verkosten.<

Zur 50. Jahreshauptversammlung wurde ein Programm inklusive Betriebsführungen geboten. Foto: Viktoria Hötzendorfer

Marktplatz 21| 4873 Frankenburg
+43 7683 82 66 | frankenburg@plakolm.at

Kapellenweg 2 | 4655 Vorchdorf
+43 7614 74 96 | vorchdorf@plakolm.at

pl
ak
ol
m
.a
t

Jetzt Termin
zum Sehtest
vereinbaren!

HERBST
AKTION

-30% auf alle lagernden
Brillenfassungen
und Sonnenbrillen

*

2x in Wels, Marchtrenk, Lambach, Bad Schallerbach, Schwanenstadt und Vorchdorf

www.schwabegger.at
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Bahnhofstraße 12, 4655 Vorchdorf
T 07614 213 03
vorchdorf@schwabegger.at

Jetzt Termin
vereinbaren
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KENN-
ZEICHEN.CASHDASLIFE RADIO

powered by

Registriert euer KFZ-Kennzeichen jetzt auf liferadio.at
... und ruft sofort an, wenn ihr es im Radio hört!

Hol dir €500Cash
für dein Nummernschild!

HERBERT RIESS

Ehrenmedaille
GSCHWANDT. Der Heimatfor-
scher Herbert Riess wurde für
sein jahrzehntelanges Engage-
ment rund um die Geschichte
der Bukowina mit einer be-
sonderen Ehrenmedaille aus-
gezeichnet.

Seit vielen Jahren widmet sich
Herbert Riess ausGschwandtmit
großem Engagement der Ge-
schichte der Bukowina. Seine
Eltern flohen einst mit dem
Flüchtlingstross aus der ehema-
ligen Habsburger-Provinz bis
nach Laakirchen – ein Kapitel,
das ihn nie losließ. Über Jahr-
zehnte sammelte der 70-Jährige
Dokumente, Fotos und Auf-
zeichnungen und schuf so ein be-
deutendes Archiv.
Höhepunkt seines Wirkens war
die Veranstaltungsreihe „250
Jahre Bukowina“ in Vorchdorf,
Laakirchen und Ohlsdorf. Für

seinen Einsatz erhielt Riess die
limitierte Ehrenmedaille des Bu-
kowina-Instituts in Augsburg,
überreicht von Harald Hörmann-
seder und Klaus Josef Samhaber
– eine besondere Anerkennung
seines Lebenswerks.<

Herbert Riess Foto: Peter SOMMER FOTOPRESS

GEMEINDE OHLSDORF

Vorplatz aufgefrischt
OHLSDORF. Zwei neue Pflanz-
tröge und frisches Grün sor-
gen für mehr Charme im Orts-
zentrum von Ohlsdorf.

Der Vorplatz der Gemeinde
Ohlsdorf präsentiert sich seit
Kurzem deutlich ansprechender.
Auf Initiative von Bürgermeis-
terin Inés Mirlacher (SP) wurden
zwei individuell gefertigte Me-
tallpflanztröge aufgestellt, die
dem bisher eher schmucklosen
Platz neues Leben einhauchen.
Die Idee dazu kam aus der Nach-
bargemeinde Roitham, wo Mir-
lacher bei Bürgermeister Tho-
mas Avbelj (SP) nach den attrak-
tiven Pflanztrögen nachfragte.
Nach der Bestellung und Bera-
tung in mehreren Baumschulen
erstrahlt der Platz nun in fri-
schem Grün. Gemeinsam mit
Gemeindevorständin Martina
Neumayer-Tinhoff freut sich die

Bürgermeisterin über die gelun-
geneAufwertungundkündigt an,
auch künftig weitere Bäume zu
pflanzen, um Schatten und Auf-
enthaltsqualität im Ort zu ver-
bessern.<

Neumayer-Tinhoff, Mirlacher (v. li.)
Foto: Gemeinde Ohlsdorf
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SPENDE

2.000 Euro für Verein „Ich bin Ich“
BAD ISCHL. Beim Erntedank-
fest inBad Ischl standnicht nur
der Dank für die Ernte, son-
dern auch das soziale Mitein-
ander im Mittelpunkt.

Durch Verkaufsstände der
Ischler Bäuerinnen und der
Goldhaubengruppe Bad Ischl
Verkaufsstände sowie durch die
Erntedanksammlung kam ein
Betrag von 2.000 Euro zusam-
men, der dem Verein „Ich bin
Ich“ zugutekommt. Vor der Ern-

tedankkrone wurde die Spende
im Beisein von Kaplan Jakob
Stichlberger überreicht. Die

Vertreterinnen der Ischler Bäue-
rinnen und der Goldhaubengrup-
pe übergaben die Spende sym-

bolisch an Obmann Gustav Eisl,
der sich im Namen des Vereins
herzlich bedankte. „Wir freuen
uns sehr über diese großzügige
Unterstützung. Sie hilft uns,
unsere Arbeit für Menschen in
schwierigen Lebenssituationen
fortzusetzen“, sagte Eisl. Der
Verein „Ich bin Ich“ engagiert
sich seit Jahren fürMenschenmit
psychischen oder sozialen Her-
ausforderungen und trägt damit
wesentlich zum sozialen Zusam-
menhalt in der Region bei.<

Spendenübergabe an den Verein „Ich bin Ich“ in der Ischler Kirche. Foto: Ich bin ich

OÖ Landesgremium BaustOff-, eisen- und HOLzHandeL

Baustoffhelden im Rampenlicht – 
Unternehmerabend mit viel Humor
Linz. Rund 100 Gäste folgten 
der Einladung zum diesjäh-
rigen Unternehmerabend des 
Landesgremiums OÖ Baustoff-, 
Eisen- und Holzhandel am  
6. Oktober und genossen gemein-
sam den kabarettistischen Aus-
flug der „Comedy Hirten“ in die 
heimische Polit- und Popszene. 

Zu Beginn der Veranstaltung gab 
der Landesgremialobmann Josef 
Simmer einen kurzen Überblick 
über die aktuellen Tätigkeiten 
des Gremiums. 

Kabarett, Kontakte und 
Kampagnen
Aufgezeigt wurde dabei beson-
ders die Werbelinie „baustoffhel-
den“, die gezielt auf die Gewin-
nung von Lehrlingen und jungen 
Mitarbeitern ausgerichtet ist und 
dafür speziell auf die sozialen 
Medien wie TikTok, Instragram 
und Facebook setzt. Auch der 
neue Kinospot der Baustoffhel-
den wurde vorgeführt und erntete 
viel Beifall.
Simmer betonte abschließend die 
Wichtigkeit einer positiven Sicht-

weise als Unternehmer trotz der 
aktuell widrigen wirtschaftlichen 
Umstände und leitete so auf die 
Akteure des Abends über.
„Immer wieder Österreich“ – 
mit einer Zeitreise durch öster-
reichische Film- und Fernsehge-
schichte analysierten die Comedy 
Hirten in ihrer kabarettistischen 
Liebeserklärung an unser Hei-

matland die Österreicher. Dabei 
wurden große Söhne und Töch-
ter des Landes parodiert, spezi-
ell aus der Politik, dem Sport und 
auch der Popszene.
Im Anschluss an die gelungene 
Vorstellung wurden zehn handsi-
gnierte Bücher der Comedy Hir-
ten „In 80 Minuten um die Welt” 
unter den Teilnehmern verlost. 

Die Stimmung war hervorragend, 
es wurden Bekannte getroffen, 
viele neue Kontakte geknüpft, 
diskutiert und Erfahrungen 
ausgetauscht. Moderiert wurde 
der Abend von der charmanten 
Conny Dürnberger.<� Anzeige

Erfolgreiches Branchentreffen: Geschäftsführer Markus Hofer (li.), Gremialobmann Josef Simmer (2. vo. li.), die Gewinner 
(in der Mitte) und Moderatorin Conny Dürnberger (re.) Foto: Andreas Röbl

Weiterführende Infos unter
www.baustoffhelden.at
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Fläche: 112,55 km²
Höhe: 500 m
Einwohner: 7.609

Homepage:
www.bad-goisern.ooe.gv.at

Gemeindeamt: Untere Markt-
straße 1, 4822 Bad Goisern

Öffnungszeiten:
Mo bis Fr 7.30 bis 12 Uhr
Di und Do 14 bis 17 Uhr

Bad Goisern
am Hallstättersee

MOBILITÄTSWOCHE

Salett’l- undWartenwanderung
BAD GOISERN. Mit einer gut
besuchten Abschlussveran-
staltungbeimMetzgerwirtVieh
Heli endete die erste Salett’l-
und Wartenwanderung, die
im Rahmen der Europäischen
Mobilitätswoche durchgeführt
wurde.Der Saalwar bis auf den
letzten Platz gefüllt – ein deut-
liches Zeichen für das große In-
teresse an dieser neuen Wan-
derinitiative.

Insgesamt wurden 110 vollstän-
dig abgestempelte Wanderpässe
im Gemeindeamt abgegeben.
Viele Teilnehmer waren Kinder
und Jugendliche, die mit Begeis-
terung alle acht Warten rund um
Bad Goisern bewältigten.
Für musikalische Unterhaltung
sorgte Johannes Besendorfer, der
mit seinen Liedern eine heitere
Atmosphäre schuf. Bürgermeis-

ter Leopold Schilcher und Ver-
treter des Tourismusverbandes
Salzkammergut begrüßten die
Gäste, bevor die Tombola zahl-
reiche Gewinner erfreute. Die

Preise wurden von Betrieben aus
Bad Goisern zur Verfügung ge-
stellt, die damit einen wichtigen
Beitrag zum Gelingen der Ver-
anstaltung leisteten.

Ein besonderer Dank galt den
Wegverbesserungsvereinen, die
das ganze Jahr über für gepflegte
Wanderwege und Rastplätze
sorgen. Ihre Arbeit bildet die
Grundlage dafür, dass Wander-
projekte wie dieses erfolgreich
umgesetzt werden können.

Bewegung und Gemeinschaft
Die Premiere der Salett’l- und
Wartenwanderung zeigte, wie
stark das Interesse an Bewe-
gung, Natur undGemeinschaft in
der Region verankert ist. Bürger-
meister Leopold Schilcher kün-
digte an, das Projekt fortzuset-
zen: „Das enorme Interesse und
die Begeisterung der Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer zeigen,
dass diese Veranstaltung genau
den Nerv der Zeit trifft. Ich freue
mich schon jetzt auf eine Fort-
setzung im nächsten Jahr.“<

110 Wanderpässe wurden im Gemeindeamt abgegeben. Foto: Christian Besendorfer

GOLDHAUBEN-, PERLHAUBEN- UND KOPFTUCHFRAUEN

Neue Obfrau stellt sich vor
BAD GOISERN. Seit heuer steht
Karin Ellmer an der Spitze der
Goldhauben-, Perlhauben- und
Kopftuchfrauen. Mit großem
Engagement führt sie die tra-
ditionsreiche Gemeinschaft
und setzt sich dafür ein,
Brauchtum lebendig zu halten
und den Zusammenhalt in der
Region zu stärken.

Unter ihrer Leitung werden ver-
schiedene Projekte umgesetzt,
die vor allem der Unterstützung
von Vereinen und Organisatio-
nendienen.Besonderswichtig ist
Ellmer die gute Zusammenarbeit
mit den Schulen und Musikka-
pellen: „Bei Veranstaltungen
können wir immer auf die Hilfe
unserer Schülergruppen und
Musikvereine zählen. Dieser
Zusammenhalt ist uns sehr wich-
tig.“

Altes und Neues
Ganz im Sinne des Leitspruchs
Altes erhalten, Neues gestalten
stehen auch heuer wieder hand-
werkliche Tätigkeiten wie
Modlstrümpfe stricken, Wolle
spinnen undSpitzen gestalten auf
demProgramm.DieGruppe freut
sich über Interessierte, die mit-
wirken möchten, sowie über
Leihgaben oder Kleidungsstü-
cke, die nicht mehr benötigt wer-
den.

Nachwuchsarbeit im Fokus
Ein besonderes Anliegen ist Ka-
rin Ellmer die Jugendarbeit. Das
Jugend-Goldband, das von den
jungen Mitgliedern selbst gestal-
tet wird, steht dabei im Mittel-
punkt. Die engagierte Jugend-
gruppe zeigt, dass Brauchtum
auch für kommende Generatio-
nen lebendig bleibt. Karin Ellmer Foto: privat
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bad goisern. Von neuen Woh-
nungen und moderner Infra-
struktur bis hin zu erfolgreichen 
Bürgerprojekten – in Bad Goisern 
hat sich in den vergangenen Mo-
naten viel getan. Bürgermeister 
Leopold Schilcher zieht Bilanz 
und gibt einen Ausblick auf lau-
fende und kommende Vorhaben 
in Gemeinde, Tourismus und 
Kultur.

Tips: Welche Projekte konntet ihr 
seit unserer letzten Ortsreporta-
ge umsetzen bzw. was ist der Sta-
tus quo einiger, bereits begonne-
ner – wie etwa Schulprojekte, 
Thema Verkehr, Investitionen in 
Infrastruktur?

Leopold Schilcher: Es tut sich viel 
und hat sich viel getan. Unter ande­
rem: Im vergangenen Jahr konnte 
die gesamte Straßenbeleuchtung 
in Bad Goisern modernisiert und 
auf LED umgestellt werden. Eine 
Maßnahme, welche die „ Lichtver­
schmutzung“ durch Streulicht und 

den Stromverbrauch deutlich redu­
ziert hat. Unter dem Titel „Junges 
Wohnen“ konnten 14 Wohnungen 
an Jungfamilien übergeben werden 
und die Krabbelstube wurde von 
einer auf zwei Gruppen erweitert. 
Erfolgreich war der Bürgerbetei­
ligungsprozess „ Agenda 21“, aus 
dem die Energiegemeinschaft – 
EISKG, Elternhaltestellen für den 
sicheren und gesunden Schulweg 
und das Circusfestival von Goisern 
macht Circus hervorgegangen sind. 
Der Generationenwechsel bei den 
Goiserer Hausärzten konnte, auch 
mit Unterstützung der Gemeinde, 
vollzogen werden und somit ist 
die ärztliche Versorgung in Bad  
Goisern gesichert und ausgebaut.

Gibt es noch andere Projekte, die in 
der Zwischenzeit begonnen haben 
bzw. die jetzt beginnen werden?

Schilcher: Das Projekt der Schul­
zusammenführung zu einer NMS 
geht planmäßig voran, noch im  
Oktober wird der Architektenwett­

bewerb dafür abgeschlossen sein. 
Die Sanierung der Weissenbach­
brücke geht in die Endphase der Fi­
nanzierungsplanung als Grundlage 
für den Neubau. Hotelprojekte sind 
in konkreten Planungen, so ist zum 
Beispiel am Standort des Stephane­
ums ein Plan in Ausarbeitung.

Wie ist der Sommer in puncto  
Tourismus für Bad Goisern ge-
laufen? Konntet ihr feststellen, dass 
die Kulturhauptstadt hier nach- 
haltig gewirkt hat?

Schilcher: Die Tourismussaison 
2025, so viel kann man schon sagen,  
hat Bad Goisern eine kontinuierli­
che Steigerung bei Nächtigungen 
gebracht und auch der Radtouris­
mus boomt weiterhin. Eine Ent­
wicklung, die sehr begrüßenswert 
ist, da es dem Leitgedanken des 
sanften Tourismus Rechnung trägt 
und die Attraktivität unserer Ge­
meinde hochhält. Die Kulturhaupt­
stadt 2024 hat uns schöne Events 
beschert und nachhaltig in Bad 

Goisern den Standort einer Kultur­
genossenschaft ermöglicht.

Welche kulturellen Veranstaltungen 
plant ihr noch im Herbst? Welche 
Veranstaltungshighlights gibt es 
generell in diesem Jahr noch in Bad 
Goisern?

Schilcher: Der Herbst in Goisern 
steht im Zeichen der Tradition. 
Schützenmahl und Jahreskonzer­
te der Blasmusik runden den auch 
heuer wieder sehr vollen Kultur­
kalender ab.<� Anzeige

bürgermeister im interview

Bad Goisern im Aufwind: Neue Projekte, mehr 
Lebensqualität und wachsender Tourismus

Bad Goisern setzt auf Nachhaltigkeit, Kultur und moderne Infrastruktur.                        Foto: Besendorfer
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NACHGEFRAGT

Die Autobranche ist momentan
zwischen Aufbruch und Unsicherheit
BAD GOISERN. Der Auto-
markt steht vor großen Ver-
änderungen. Neue Technolo-
gien, schwankende Preise und
eine unklare Zukunft machen
vielen Käufern die Entschei-
dung schwer. Sabine Limber-
ger, Geschäftsführerin eines
Autohauses in BadGoisern, er-
lebt diese Entwicklungen täg-
lich – und spricht über Ver-
unsicherung, Verantwortung
und den richtigen Blick auf das
Wesentliche.

Sabine Limberger stammt aus
Obertraun und lebt heute in Bad
Goisern. Sie leitet ein mittelgro-
ßes Autohaus, das sie mit viel Er-
fahrung und Bodenständigkeit
führt. Was sie an ihrer Arbeit
schätzt, ist nicht der Verkauf,
sondern der Kontakt mit den
Menschen. „Ich möchte für je-
den die passende Lösung finden
und das kann eine Herausforde-
rung sein. Jeder Tag verläuft an-

ders,manmusssichständigandie
Gegebenheiten des Marktes an-
passen“, so die 50-jährige Mut-
ter zweier Kinder

Ein Markt imWandel
DieUnsicherheit sei derzeit groß,
erzählt sie. „Es ist ein ständiges
Hin und Her. Auch die Experten
haben irgendwie keine Ahnung,
wo der Weg hinführt. Es
schwankt zwischen Benzin, Die-

sel, Hybrid und Elektro.“ Viele
würden abwarten, bevor sie sich
für ein neues Fahrzeug entschei-
den. Dennoch sei eine Bewe-
gung hin zur Elektromobilität
spürbar – vor allem bei jenen, die
ihren Strom selbst erzeugen. Für
Betriebe sei diese Vielfalt aber
eine enorme Herausforderung.
„Wir sollten von jeder Variante
ein Fahrzeug am Hof haben. Die
Autos sind teurer geworden, und

das bedeutet für ein Haus unse-
rer Größe einen großen finan-
ziellen Einsatz“, so Limberger.
Planung und Menschenkenntnis
seien wichtiger denn je.

Jeder Euro zählt bei den
Entscheidungen
Wer heute ein Auto kaufen will,
sollte sich Zeit nehmen, rät Lim-
berger. „Wichtig ist eine gute
Bedarfsermittlung. Durch die
Beratung wird manchen Kunden
erst bewusst, wo die Prioritäten
liegen und welcher Antrieb sinn-
voll ist.“ Auch die Folgekosten
dürften nicht übersehen werden.
„Bei manchen Diesel- oder Ben-
zinmodellen sind die Erhal-
tungskosten stark gestiegen.
Plug-in-Hybride oder Hybridan-
triebe sind mittlerweile günsti-
ger geworden. In Zeiten wie die-
sen zählt jeder Euro.“
Trotz aller Veränderungen bleibt
Limberger ruhig. Sie weiß, dass
es am Ende nicht nur um Moto-
renundTechnikgeht, sondernum
Vertrauen und Verlässlichkeit –
Dinge, die auf einem sich wan-
delnden Markt selten geworden
sind.<

von 
LISA-MARIA LASERER

Sabine Limberger erklärt den Automarkt. Foto: Autohaus Limberger

Sozialer Briefkasten Auch heuer gibt es wieder den „sozialen Briefkasten
4822“ im Amtsgebäude der Gemeinde. Bis 25. November können dort Wunsch-
zettel eingeworfenwerden. Der Sozialausschuss derGemeinde kümmert sich an-
schließend um eine verantwortungsvolle Verteilung der Hilfen. Auch Vereine und
Gewerbebetriebe sind herzlich eingeladen, sich zu beteiligen. Foto: Besendorfer

VERANSTALTUNG

ID-Austria Servicetag
BAD GOISERN. Am Dienstag,
dem 4. November, veranstaltet
der Bürgerservice Bad Goisern
einen ID-Austria Servicetag. In-
teressierte Bürger mit Haupt-
wohnsitz in Bad Goisern und ös-
terreichischer Staatsbürgerschaft
können sich an diesem Tag zwi-
schen 8 und 12 Uhr sowie 14 und
17 Uhr über die digitale Identität
informieren und diese direkt ein-
richten lassen. Für die Einrich-
tung der ID-Austria ist ein gül-
tiges Reisedokument sowie ein
Smartphone mit aktueller Soft-

ware erforderlich. Apple-Geräte
benötigen mindestens iOS 15,
Android-Geräte Version 10.Wer
kein gültiges Reisedokument be-
sitzt, muss einen Lichtbildaus-
weis, den Staatsbürgerschafts-
nachweis und ein aktuelles Foto
mitbringen. Der Servicetag bie-
tet die Gelegenheit, sich beraten
zu lassen und die digitale Iden-
tität unkompliziert zu aktivieren.
Das Team vom Bürgerservice
Bad Goisern steht für alle Fra-
gen zur Verfügung und unter-
stützt bei der Einrichtung.<
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SPITZENSCHULE

Klassenkasse aufbessern
OÖ. Bis 18. November können
Schulen aus Oberösterreich Pro-
jekte in vier unterschiedlichen
Kategorien für die „Spitzen-
schule“ einreichen. Auf die Ge-
winner warten bis zu 1.000 Euro.

Gemeinsam mit der Sparkasse
OÖ und demLandOÖ sucht Tips
die engagiertesten Schulen des
Landes. Eingereicht werden
können abgeschlossene Projekte
aus dem letzten Schuljahr sowie
laufende Aktivitäten.

Vier Kategorien zur Auswahl
Eine Jury prämiert die besten Pro-
jekte in den vier Kategorien Be-
wegung in der Schule, Tierwohl,
Klima und Umwelt sowie Um-
gang mit Geld. Aus diesen Pro-
jektkategorien wird im Rahmen
des Publikums-Votings das Lieb-
lingsprojekt der Zuschauer be-
stimmt.

Start der Votingphase
Die Einreichung mit den meisten
Stimmen wird mit einem Kino-
besuch bei Star Movie für 30 Per-
sonen belohnt. Ab 19. November
kann einmal täglich online auf
www.tips.at/spitzenschule oder
klassisch per Stimmzettel, der in
jeder Tips-Ausgabe zu finden ist,
abgestimmt werden.<

Infos und Anmeldung auf
www.tips.at/spitzenschule

Als Sparkasse OÖ ist es uns ein Anliegen, Finanzbildung
bereits in jungen Jahren zu fördern. Wer finanzielle Zu-
sammenhänge versteht, kann fundierte Finanzentschei-
dungen treffen. Die ,Spitzenschule‘ motiviert Schüler, sich

bewusst mit Finanzen auseinanderzusetzen.

STEFANIE CHRISTINA HUBER,
GENERALDIREKTORIN SPARKASSE OÖ Fo
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Das Projekt „Geld wächst nicht auf
den Bäumen“ der 3a der MS Schar-
denberg Foto: MS Schardenberg

wifi

Weiterbildung mit Weitblick – ganz in der Nähe 
Bad ischl/Gmunden. Wer sich 
beruflich weiterentwickeln will, 
muss nicht in die Ferne schweifen. 

Das WIFI Oberösterreich bietet qua-
litätsvolle Weiterbildung direkt in 
der Region – mit Top-Trainern, per-
sönlichem Service und praxisnahen 
Inhalten. An den WIFIs Bad Ischl 

und Gmunden etwa finden Fach- 
und Führungskräfte genau jene 
Angebote, die sie für ihre berufliche 
Zukunft brauchen – flexibel, aktuell 
und bestens organisiert. Der regio-
nale Standort steht für kurze Wege, 
individuelle Betreuung und starke 
Vernetzung mit der Wirtschaft vor 
Ort. Ein klarer Vorteil: Die Kurse 

orientieren sich an den Bedürfnissen 
der Region und bieten so passgenaue 
Qualifikationen – von Technik über 
Sprachen bis hin zu Management. 
Jetzt weiterbilden – dort, wo die 
Zukunft beginnt.
Mit dem WIFI Oberösterreich ge-
lingt der nächste Karriereschritt 
ganz in der Nähe – persönlich, fle-
xibel und zukunftsorientiert. Weiter-
bildung, die bewegt – und Perspekti-
ven schafft.<� Anzeige

Team WIFI Bad Ischl und Gmunden  Foto: WIFI

Kurshighlights

•	Human	Resource	Management	
Basis	(0091Z):	8.4.	bis	8.7.2026

•	KI-Führerschein	(3908Z):		
8.4.	bis	22.4.2026

•	Tages-Werkmeisterschule	Mecha-
tronik,	1.	Jahrgang	(9375Z):		
Start:	23.2.2026

•	Diplomlehrgang	Achtsamkeits-	
und	Resilienztrainer	(0810Z):	
20.3.2026	bis	17.1.2027

•	Projektmanagement-Lehrgang	
(0052Z):	27.2.	bis	12.6.2026

•	Fitness-Vital-Trainer	(0775Z):		
4.3.	bis	3.6.2026

•	Rezeptionslehrgang	(8396Z):		
9.3.	bis	27.3.2026

Alle	Infos	und	Kursangebote	unter:	
wifi.at/ooe/bad-ischl
wifi.at/ooe/gmunden

Tel.	Bad	Ischl:	05	7000-5300
Tel.	Gmunden:	05	7000-5260

ABSCHIED

Letzter Walzer
EBENSEE.Mit einemAbend vol-
ler Musik, Erinnerungen und
Emotionen verabschiedete sich
die Formation „Tanzmusik in
Ebensee“ im kleinen Rathaus-
saalvonihremPublikum.Mitviel
Charme und Humor führte Paul
Zuk durch das Programm und er-
innerte an vergangene musika-
lische Höhepunkte. Walter Hub-
ner und Wolfgang Rassl spielten
beschwingte Tanzmusik. Hel-
mut Schwaiger und Franz Stein-
kogler traten ebenfalls musika-
lisch in Erscheinung.<

Paul Zuk Foto: Walter Hubner
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TRAUNSEEWIRTE

Frische Perspektiven
TRAUNKIRCHEN. Das diesjäh-
rige Herbstevent der Traunsee-
wirte in der Beletage in Traun-
kirchen stand unter dem Motto
„New Generations – Fresh Per-
spectives“. Gastgeber waren
Monika und Wolfgang Gröller,
deren Haus Post am See vor Kur-
zem von Gault Millau zum Hotel
des Jahres 2026 ausgezeichnet
wurde. InfestlichemRahmenund
mit Blick auf den Traunsee ka-

men die elf Betriebe der Traun-
seewirte mit ihren Partnern aus
Wirtschaft, Tourismus und Me-
dien zusammen. Ein Höhepunkt
war die Aufnahme des Hotels
GoldenerHirsch in dieRunde der
Traunseewirte. Auch kulinarisch
bot der Abend besondere Höhe-
punkte. Erstmals wurde der neue
Traunseewirte-Wein präsentiert:
der Rotwein „Joiser Reben“ vom
WeingutMarkus Altenburger.<

Elf Betriebe kamen mit ihren Partnern aus Wirtschaft, Tourismus und Medien zu-
sammen um in festlicher Runde zu feiern und sich auszutauschen. Foto: Hörmandinger

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond

tips.at/mondkalender

MI+DO 22.+23. Okt.               
absteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate 
Körperregionen: Geschlechts- und  
Ausscheidungsorgane
Günstig: Pflanzen gießen und düngen, Rasen-
arbeiten; Wäsche waschen mit weniger Wasch-
mittel; Wasserinstallationen; Schuhe putzen, 
chemische Reinigung; Tiefenreinigung der Haut; 
Zahnarztbesuch; geschäftliche Verhandlungen
Ungünstig: Haare schneiden; konservieren; 
Körperhaare entfernen 

FR 24. Oktober               
bis 06:20 Uhr Skorpion – absteigender Mond
Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Oberschenkel, Muskeln
Günstig: Gehölze schneiden, Äste entfernen; 
noch immer Wildfrüchte (Ebereschen, Schlehen, 
Mispeln) ernten; Veredeln von Obstbäumen und 
Ziergehölzen; Wohnung ausgiebig lüften; But-
ter rühren; Nagelpflege; Heilkräuter anwenden
Ungünstig: Brennholz schlagen

SA 25. Oktober               
Wendepunkt – Siehe gestern

SO 26. Oktober               
ab 17:55 Steinbock – aufsteigender Mond –  
Nationalfeiertag – Siehe gestern

MO+DI 27.+28. Okt.               
aufsteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Knochen, Knie, Haut
Günstig: Wurzelgemüse ernten; kochen u. ba-
cken, alles gelingt besonders gut; konservieren 
und einkochen; Würste machen; besonders gute 
Aufnahme von Salzen; Nagelpflege, Klauenpfle-
ge bei Haustieren; heilende Bäder; Haushalts-
pläne aufstellen; Geldangelegenheiten 
Ungünstig: chemische Reinigung; Stallreinigung

MI+DO 29.+30. Okt.               
bis 04:55 Uhr Steinbock – aufsteigender Mond
Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Venen, Unterschenkel
Günstig: Pflege von Zimmerpflanzen, die 
blühen sollen; Schnittblumenpflege; Reparatu-
ren im Haushalt; Aufräumarbeiten; Wohnung 
gründlich lüften; Ordnung machen; eingewach-
sene Finger- und Fußnägel behandeln; Massa-
gen; Kosmetik; Reisen und Kontakte zu neuen 
Menschen
Ungünstig: Pflanzen gießen; fast alle Garten-
arbeiten

FR 31. Oktober               
ab 12:45 Uhr Fische – aufst. Mond – S.g.u.m.

JUGENDSERVICE

4youCard Junior
OÖ. Für Kinder von acht bis elf
Jahren öffnet sich die Tür zu
einer Welt voller Rabatte, Ak-
tionen und Erlebnisse. Ob Ki-
no, Shopping oder Workshops
– mit der kostenlosen Karte
vom Land Oberösterreich wird
Freizeit zum Abenteuer.

Die 4youCard Junior richtet sich
speziell an Schüler und eröffnet
viele Möglichkeiten, die Freizeit
abwechslungsreich zu gestalten.
Mit der kostenlosen Karte genie-
ßen Kinder das ganze Jahr über
viele Vorteile. Zusätzlich gibt es
regelmäßige Monatsaktionen, die
für Abwechslung sorgen.

Mehr als nur Vergünstigungen
Mit der 4youCard.Junior warten
spannende Gewinnspiele, coole
Try.it-Tage und das Magazin
mag4you Junior auf alle Inhaber.
Newsletter-Abonnenten erhalten

zusätzlich tolle Geburtstagsgut-
scheine.AucheinBesuchineinem
der 14 JugendService-Infostores
lohnt sich. Dort wartet für neue
Karteninhaber ein kleines Ge-
schenk.<

4YOUCARD
... kostenlos bestellen für alle von 
12 bis 26 auf www.4youcard.at
... kostenlos bestellen für alle von 

Mit der kostenlosen 4youCard Junior
tolle Angebote sichern. Foto: Aladin Hajiric

KINOTIPP

Regretting You
Basierend auf dem Bestseller-
RomanvonColleenHoover stellt
„Regretting you“ dem Publikum
Morgan Grant (Allison Wil-
liams) und ihre Tochter Clara
(Mckenna Grace) vor. Die bei-
den werden nach einem verhee-
renden Unfall, der einen scho-
ckierenden Verrat aufdeckt, mit
den Hinterlassenschaften kon-
frontiert, müssen sich mit Fami-
liengeheimnissen auseinander-

setzen, Liebe neu definieren und
einander neu entdecken. „Reg-
retting You“ ist eine Geschichte
über Wachstum, Widerstandsfä-
higkeit und Selbstfindung nach
einer Tragödie.< Anzeige

„All das Ungesagte
zwischen uns –
Regretting You“
Ab 23. Oktober bei Star Movie
www.starmovie.at

Eine zerrüttete Mutter-Tochter-Beziehung und die erste große Liebe

Foto: 2025 Constantin Film Distribution GmbH / Constantin Film Österreich
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Lesen, verstehen,
Meinung bilden.

Fakten
ohne
Alternative

Meinungen kann man diskutieren. Fakten nicht.
In Zeiten von Fake News, Algorithmen und Künstlicher
Intelligenz bleibt guter Journalismus bei den Tatsachen.
Die OÖNachrichten trennen Meinung von Fakten – und
bewahren damit Objektivität.
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UMWELT

Holz, Technik und Energieeffizienz:
nachhaltiges Bauen heute
Nachhaltiges Bauen gewinnt
zunehmend an Bedeutung.
Holz spielt dabei eine zentrale
Rolle: Es ist nachwachsend,
bindet CO2 und trägt so aktiv
zum Klimaschutz bei.

Ein Kubikmeter Holz speichert
dauerhaft etwa eine Tonne CO2.
Bei einem Einfamilienhaus mit
150 Quadratmetern Wohnfläche
können durch den Einsatz von
Holz rund 52 Tonnen CO2 ein-
gespart werden. Mit Holzfassa-
den und Holzfaserdämmstoffen
steigt dieser Effekt zusätzlich um
30 bis 40 Prozent.
Helmut Möseneder, Geschäfts-
führer von Genböck Haus, be-
tont: „Holz ist der einzige Bau-
stoff, der nachwächst und

gleichzeitig CO2 bindet. In Ver-
bindung mit effizienter Haus-
technik lassen sich Häuser ener-
gieautark gestalten.“ Das Unter-
nehmen setzt auf mehrschichtige
Wandsysteme und hinterlüftete
Fassaden, die Wärmeverluste
minimieren, Heizenergie sparen
und langlebig sind.

Smarte Technik
Smarte Haustechnik spielt eben-
falls eine zentrale Rolle. „Durch
zentral gesteuerte Beleuchtung,
Beschattung, Lüftung und Hei-
zungsregelung können wir den
Energieverbrauch optimieren
und gleichzeitig den Wohnkom-
fort erhöhen“, erklärt Mösen-
eder. Außerdem ermögliche die
Technik eine flexible Anpas-

sung an künftige Anforderun-
gen, etwa dezentrale Stromver-
sorgung und PV-Anlagen, die
teilweise mehr Strom produzie-
ren, als das Haus benötigt.

Bestehende Häuser
optimieren
Auch bestehende Häuser lassen
sich ökologisch optimieren. Zu-
sätzliche Dämmung, moderne

Fenster oder Aufstockungen mit
Holzrahmenbau können den
Energiebedarf deutlich senken.
Möseneder ergänzt: „Holzrah-
menbau ist ideal für Aufstockun-
gen oder Anbauten – schnell, tro-
cken und ressourcenschonend.
So lassen sich bestehende
Gebäude an aktuelle Standards
anpassen und zukunftssicher
gestalten.“<

Holz spielt für nachhaltiges Bauen eine große Bedeutung. Foto: privat, Planung: max/architektur

Fr., 14. 11.
13 – 17 Uhr

Hargassner Energy World
Anton Hargassner Str. 1,
4952 Weng, Österreich

Experten informieren
zur NEUEN Förderung,

optimalen Heizungswahl
bei Pellet-, Stückholz-,

Hackgutheizungen
sowie Wärmepumpe

Heizungstausch
Beratungstag

Mit Insider-Tips zu Förderungen

KOMMEN
SIE VORBEI

hargassner.com/beratungstag

hargassner.com

MÄH

Akustiklösungen aus
Schafwolle gemacht
Es gibt zahlreiche nachhaltige
und zugleich designstarke Lö-
sungen zur spürbaren Verbesse-
rung der Raumakustik, zum Bei-
spielweicheAkustikpaneeleoder
Akustiktapeten aus Schafwolle.
DasNaturmaterial eignet sichwie
kaum ein zweites dazu, Schall zu
absorbieren und folglich laute

Räume zu beruhigen. Darüber
hinaus tragen die Paneele dazu
bei, die Qualität des Raumkli-
mas zu optimieren.
Wolle ist nicht nur in der Lage,
Schadstoffe aus der Luft zu fil-
tern. Sie speichert auch Feuch-
tigkeitausderRaumluftundwirkt
obendrein wärmeisolierend.<

Akustikpaneele aus Schafwolle von whisperwool Foto: epr/whisperwool/Tante Lotte Design
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ANSTURM ERWARTET

Gartenmöbel: Kollektionswechsel 
zwingt X-Markt zum Abverkauf
WELS. Die neuen Möbel-Kol-
lektionen treffen bei X-Markt 
laufend ein. Um Platz zu schaf-
fen, muss X-Markt jetzt seine 
Gartenmöbel-Ausstellung und 
das Lager abverkaufen. Weil es 
schnell gehen muss, wurden die 
Preise radikal reduziert.

X-Markt in Wels-West, Salzbur-
gerstraße, direkt an der B1, war 
bisher schon vielen als Preis- 
drücker für edle Gartenmöbel aus 
Edelstahl, Keramik und hochwer-
tigsten Outdoor-Polstermöbeln 
bekannt. Durch Eigenprodukti-
on und Fertigung vor Ort kann 
X-Markt auch Gartenmöbel nach 
Maß zu unglaublich niedrigen 
Preisen anbieten. Jetzt braucht 
X-Markt aber dringend Platz für 
die neuen Kollektionen und muss 
daher viele Gartenmöbel schnells-

tens abverkaufen. Aufgrund des 
zu erwartenden Ansturms er-
sucht die Geschäftsleitung um 
Verständnis, dass keine telefoni-
schen Reservierungen möglich 

sind. Info: X-Markt in Wels, Jas-
minstr. 5 (Nähe SCW), Tel. 07242 
60044, www. x-markt.at (Montag 
bis Freitag, 9 bis 18, Samstag 9 bis 
17 Uhr).<� Anzeige

Helmut Nobis: „Wir müssen schnellstens unsere Gartenmöbel-Ausstellung und das 
Lager räumen, um Platz für die neuen Kollektionen zu schaffen. Daher haben wir die 
Preise drastisch reduziert. Wer sich jetzt schon für ein Modell der 2026er Kollektion 
entscheidet, profitiert vom Gartenmöbel-Vorverkauf mit Frühbucher-Preisabschlag!“

Foto: X-Markt

MESSE RIED

HAUS
&BAU
7. - 9.NOV. 2025

9 - 17 Uhr

28.

P GRATIS
PARKEN

INFOS &
TICKETS

200
AUSSTELLER

TRAUM TRIFFT

UMSETZUNG

schnell - modern - günstig

modular
abrissfrei
fliesenfrei

+43 660 85 85 382
www.bognerbad.at
office@bognerbad.at

Fugenloses Bad

Badausstattung

Fliesenbeschichtung

Wanne raus-Dusche rein

Wannenbeschichtung

Barrierefreies Bad

Rutschhemmung

Wannentür Nachrüstung Wannenreparatur

Badservice

Punktgenaue Lösungen sparen Geld und Zeit

Bäder günstig sanieren

FARBE

Design-
Heizkörper
Besonders entspannend ist die
Auszeit im Bad, wenn bei der
Gestaltung neben funktionalen
Features auch ästhetische As-
pekte berücksichtigt werden.
Beispiel Farbgebung: Weiß- und
Beigetöne wirken elegant und
lassen Räume optisch größer er-
scheinen. Ergänzend dazu kön-
nen mit Farbtupfern gezielt Ak-
zente gesetzt werden. Das Zu-
sammenspiel aus Form und Far-
be macht die Design-Heizkörper
zu echten Kunstwerken.<

Design-Heizkörper - hier das Modell
„Tetris“ von Zehnder. Foto: epr/Zehnder
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hypo oberösterreich

Zinsaktion und Süßes 
zum Weltspartag
oö. Die HYPO Oberöster-
reich punktet beim diesjähri-
gen Weltspartag nicht nur mit 
kulinarischen Köstlichkeiten, 
sondern auch mit attraktiven 
Sparzinsen.

Die HYPO OOE verteilt in ihren 
Filialen Original Linzer Torten der 
Konditorei Jindrak in einer char-
manten Geschenkbox. Und auch 
die kleinen Sparer kommen auf 
ihre Kosten, denn für Kinder gibt’s 
zum Weltspartag ein Magnetset vom 
Schweizer Unternehmen Geomag. 
Aber keine Sorge: Mitnaschen bei 
der Linzer Torte von Mama oder 
Papa ist in jedem Fall erlaubt. 

Attraktive Zinsaktion 
Passend zum Weltspartag bietet die 
HYPO Oberösterreich auch die-
ses Jahr eine attraktive Zinsaktion 

in Höhe von 2,15 Prozent pro Jahr 
Fixverzinsung an. Kunden kön-
nen dabei zwischen 18, 24 und 36 
Monaten Laufzeit wählen. Das An-
gebot ist limitiert und bis 31.10.2025 
gültig.<� Anzeige

Linzer Torten als Weltspartagsgeschenk

Jetzt 2,15 Prozent Zinsen pro 
Jahr sichern auf  
www.hypo.at/online-sparen. 
Limitiertes Angebot, gültig bis 
31.10.2025

Foto: HYPO OOE

ERHOLUNG

Der Immobilienmarkt
in Oberösterreich
Der Immobilienmarkt in Ober-
österreich zeigte im ersten
Halbjahr 2025 eine deutliche
Erholung.

Mit 7.467 Verbücherungen (plus
12,7 Prozent) und einem Trans-
aktionswert von 2,07 Milliarden
Euro (plus 24,8 Prozent) liegt das
Bundesland über dem Öster-
reich-Schnitt. Besonders stark
wuchs das Innviertel mit 1.225
Verkäufen (plus 25,6 Prozent)
und 246,8 Millionen Euro (plus
26,9 Prozent). Spitzenreiter ist
Braunau mit 606 Transaktionen
(plus 23,9 Prozent), gefolgt von
Ried (plus 49 Prozent) und
Schärding (minus 6,2 Prozent).
Ried profitierte von größeren
Gewerbe- und Bauträgerverkäu-
fen, während in Braunau und

Schärding vor allem Einfami-
lienhäuser dominieren. Die
Durchschnittspreise blieben sta-
bil – es gibt kein Anzeichen star-
ker Preisdynamik. Die Markt-
erholung wird vor allem durch
gebrauchte Häuser getragen; der
Neubau bleibt schwach. Stei-
gende Baukosten und Bauzwang
bremsen die Grundstücksnach-
frage. Insgesamt zeigt sich der
Markt im Aufschwung, aber mit
regionalen Unterschieden und
weiterhin vorsichtiger Käufer-
stimmung.<

Hauskäufer Foto: Davide Angelini/Adobe Stock
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WOHNRAUMLÜFTUNG

Frische Luft stoppt
Schimmelgefahr
Ein gesundes Raumklima ist ent-
scheidend für unserWohlbefinden.
Regelmäßiges Lüften sorgt dafür,
dassFeuchtigkeit entweichenkann,
Schimmel gar nicht erst entsteht
und die Luftqualität stimmt. Doch
genau daran scheitert es im Alltag
oft: Immer mehr Menschen leben
allein oder in Haushalten, in denen
alle berufstätig sind. Pendelzeiten,

lange Arbeitstage, private Termine
undHobbys lassenwenigRaum für
das mehrmalige Öffnen der Fens-
ter in den eigenen vier Wänden.
Eine komfortable Lösung für
dieses Problem bietet eine kontrol-
lierte Wohnraumlüftung. Mithilfe
einer Lüftungsanlage wird auto-
matisch für einen kontinuierlichen
Luftaustausch gesorgt.<

Das Lüftungsgerät fügt sich im Beispiel unauffällig in eine Wandnische des
Hauswirtschaftsraums ein. Durch die Deckenaufhängung kann die Bodenfläche
weiterhin genutzt werden. Foto: epr/Initiative Gute Luft, Köln/Stiebel Eltron

WOLF Haus. Rundum WOLFÜHLEN.

Einzigartig BAUEN
Einzigartig SPAREN
Haus und Unterbau
aus EINER HAND!

Jetzt PREISVORTEIL sichern!

wolfsystem.at

wolf haus 

Leistbar ins Eigenheim
sChaRNsTEIN. WOLF Haus ist 
der einzige österreichische Fer-
tighausanbieter, der Haus und  
Unterbau – also Keller oder  
Fundamentplatte – gemeinsam 
liefert. Dadurch gibt es weniger 
Schnittstellen, fixe Kosten und 
klare Zuständigkeiten. Vom kom-
pakten Bungalow bis zum Mehr-
parteienhaus werden Projekte 
individuell oder als Typenhaus  
realisiert. Flexible Finanzierungen 
und Kombivorteile erleichtern den 
Start ins Eigenheim.

Kosten senken durch  
Eigenleistung
Wer selbst mit anpackt, spart:  
Bei klar definierten Arbeiten  
können Bauherren mit Familie  
und Freunden mitarbeiten – unter 
Anleitung von erfahrenen Vorar-
beitern und mit voller Garantie auf 
die ausgeführten Eigenleistungen. 
Technisch anspruchsvolle Gewerke 

wie Heizung, Sanitär, Elektro und 
Estrich übernimmt das Fachteam 
von WOLF Haus.

Qualität, sicherheit, Erfahrung
WOLF Haus steht für verlässliche 
Bauweise, hochwertige Materialien 
und individuelle Betreuung – vom 
ersten Beratungsgespräch bis zur 
Schlüsselübergabe.<� Anzeige

Alles aus einer Hand – WOLF liefert 
Haus und Unterbau! Foto: WOLF Haus

Mehr Informationen:  
www.wolfhaus.at
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TIPPS

Zäune aus Holz
Ein Zaun ist weit mehr als nur
eine Begrenzung. Er prägt den
ersten Eindruck eines Hauses
und schafft gleichzeitig Gebor-
genheit im Garten.

Holz ist ein nachwachsender
Rohstoff und überzeugt durch
Beständigkeit. Besonders geeig-
net für den Zaunbau ist die Lär-
che. Dank ihrer hohen Festigkeit
und Härte eignet sich diese Holz-
art auch ohne zusätzliche Be-
handlung ideal für denEinsatz im
Außenbereich. Bei regionaler
Herkunft und fachgerechter
Montage schenkt ein Holzzaun
aus Lärche über viele Jahre Freu-
de – und entwickelt dabei jene
charaktervolle Patina, die ihnmit
der Zeit noch schöner macht.

Tipps für den Holzzaun
Beim Zaunbau ist eine voraus-
schauende Planung mit besonde-
rem Augenmerk auf den kons-
truktiven Holzschutz von großer
Bedeutung. Ein Abstand zum
Boden – mindestens fünf Zenti-
meter – verhindert Staunässe und
verlängert die Lebensdauer.

Außenwirkung beachten und
Abwechslung reinbringen
Niedrige Zäune wirken offen
und freundlich, hohe Sicht-
schutzelemente geben Ruhe und
Privatsphäre.
Die durchschnittliche Zaunhöhe
im Wohnbereich liegt bei 1,20
bis 1,80 Metern. Unterschiedli-
che Lattenbreiten können Ab-
wechslung bringen.<

Zaun von der SECA Holzwelt in Ottensheim Foto: SECA

LAUB UND CO.

Gartenarbeitstipps
„Das Ende des Sommers und
der Herbstanfang sind der per-
fekte Zeitpunkt, um grundle-
gende Gartenarbeiten zu erle-
digen. So stellen Sie sicher, dass
Ihre Pflanzen und Grünflä-
chen in den kommenden Mo-
natenbestens gewappnet sind“,
weiß Uwe Gajer, Gartenexper-
te bei MyHammer.

Jetzt ist der richtige Zeitpunkt für
den Heckenschnitt. Überwuche-
rungen verschwinden, abgestor-
bene Äste werden entfernt,
Schädlinge ferngehalten und das
Wachstum für die nächste Sai-
son gefördert. Ideal ist trockenes
Wetter, da Nässe die Gefahr von
Pflanzenkrankheiten erhöht. Für
schwer zugängliche Stellen
empfiehlt Gajer einen Akku-He-
ckenschneider oder einen Fa-
dentrimmer mit Heckenscheren-
Aufsatz.

Rasen ein letztes Mal mähen
Auch wenn das Gras im Winter
langsamer wächst, hört es nicht
komplett auf, zu wachsen. Im
Herbst und Winter regnet es be-
kanntlich viel, und ein dauerhaft
nasser Rasen stirbt im schlimms-
ten Fall ab. Der letzte Rasen-
schnitt erfolgt in der Regel An-
fang Oktober, bei Extremwetter

sogar früher. Wer im Frühjahr
einen kräftigen, grünen Rasen
haben möchte, sollte ihn jetzt mit
speziellem Herbstrasendünger
versorgen.

Rasen von Laub und Fallobst
befreien
Das liegengebliebene Laub blo-
ckiert Luft und Licht, fördert
Krankheiten undSchimmel. Eine
dünne, trockene Laubschicht
kann mit dem Rasenmäher zer-
kleinert werden und dient dann
als wertvoller Mulch. Zu dicke
oder nasse Schichten sollte man
jedoch besser entfernen. Auch
herabgefallene Zweige und Fall-
obst strapazieren den Rasen.

Unkraut entfernen
Unkraut jäten lohnt sich: „Denn
wenn Sie dieses noch vor dem
Winter entfernen, wächst es im
Frühjahr nicht so unkontrolliert
nach“, weiß Gajer.<

Zu dicke Laubschichten können dem Ra-
sen schaden. Foto: maxbelchenko/stock.adobe.com

Ihre 
Redakteurin 
vor Ort

Lisa-Maria Laserer
+43 7612 63450-2214
l.laserer@tips.at
www.tips.at
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JUBILÄUMS-

bis Freitag 31.10.2025

AUF VIELE MÖBEL
ENTSPRICHT EINEM NACHLASS VON 16,67%.
FÜR BESTEHENDE UND NEUE PREISEPASSINHABER.

Nur noch

1)

1) Gültig bis 31.10.2025. Nicht mit anderen Aktionen (z. B. Gutscheinen oder
Rabattaktionen) kumulierbar. Nicht einzulösen auf Online Only, Preishit und
Marktplatz Produkte im Online Shop. Nicht gültig auf bereits getätigte Auf-
träge, Abverkaufsprodukte, Österreichs bester Preis Produkte, in den Einrich-
tungshäusern gekennzeichnete Jubiläumspreise sowie bei Kauf von Gutschei-
nen, Serviceleistungen, Küchenblöcke und Produkte der Marken Joop!, Team 7,
Bretz, Erpo, Brühl, Walden, Biohort, Kettler, Glatz, Zebra, Stern, Anrei, Stokke,
2E Vertriebs-GmbH, ABC Design, Miele, Liebherr, Gaggenau, Bora, Sudbrock,
Stocco, ti‘me, Sieger, Sedda, Sit Mobilia, Aeris, System Unit, Carryhome, Hom‘in,
SMEG, Schöner Wohnen, Stressless, Tierra Outdoor und Sunelements. Keine Ba-
rauszahlung möglich. Auch im Online Shop einlösbar mit Code: MWST

Impressum: Herausgeber u. Verleger: XXXLutz KG, Römerstraße 39, 4600 Wels.

www xxxlutz.at/jubbiilllaaaeeeuuummmstttour
ubbbbiiiillllaaeeuummsttttour

schon
gesehen? _

www.xxxl

schon

Pro Person und Einkauf ist nur ein Gutschein gültig. Nicht
mit anderen Aktionen (z. B. Gutscheinen oder Rabattak-
tionen) kumulierbar. Gültig bis 31.10.2025. Nicht mit an-
deren Aktionen (z. B. Gutscheinen oder Rabattaktionen)
kumulierbar. Nicht einzulösen auf Online Only, Preishit
und Marktplatz Produkte im Online Shop. Nicht gültig auf
bereits getätigte Aufträge, Abverkaufsprodukte, Öster-
reichs bester Preis Produkte, in den Einrichtungshäusern
gekennzeichnete Jubiläumspreise, sowie bei Kauf von
Gutscheinen, Serviceleistungen, Bücher, Kleinelektro
und Produkte der Marken Villeroy & Boch, WMF, BOXXX
und Neuhaus PURE. Keine Barauszahlung möglich. Auch
im Online Shop einlösbar mit Code: TOP25

XXXL Gutschein im Wert von

25€ ab einem
Einkaufswert
von €100,-

beim Kauf von vielen Boutiqueartikeln,
Heimtextilien, Vorhängen, Teppichen,
Leuchten undWeihnachtsware
FÜR BESTEHENDE UND NEUE PREISEPASSINHABER
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Ausgenommenalle Werbe- undAktionsartikel aus den
aktuellen und in den
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

Herbstputz leicht gemacht!
Keller leeren, Kästen entrümpeln – und mit 
Tips verkaufen! Schalte eine Anzeige – die zweite 
gibt’s gratis!
Also: entrümpeln, inserieren, kassieren!

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 31. Oktober 2025.

Jetzt profitieren:

Bestellmöglichkeiten 
für Tips-Wortanzeigen:

Online: tips.at/anzeigen
E-Mail: tips-gmunden@tips.at
Per Post: Tips Zeitungs GmbH & Co KG 
 Theatergasse 4, 4810 Gmunden

Info-Telefon: +43 7612 63450
 (keine telefonische Annahme!)
Annahmeschluss:  Freitag, 8.30 Uhr

Bestellung per Post und e-Mail: 
Name, Anschrift, gewünschter Text (max. 20 Wörter), 
die Bezirksausgabe(n) und evtl. Besonderheiten (Fettdruck, 
Anzeige mit Foto, Chiffre-Anzeige, Fotoglückwunsch) anführen. 
Geldbetrag beilegen oder IBAN für Bankeinzug anführen.

Private Kleinanzeige: 
einmalige Verkäufe (z.B. KFZ, Kinderartikel, Möbel),  
Preise verstehen sich pro Ausgabe und Woche
Normaldruck: € 6,-, Fettdruck € 12,-, Foto + Text € 18,-, 
Chiffre-Gebühr: zusätzlich € 12,- (einmalig pro Auftrag)

Gewerbliche Kleinanzeige:
für Firmen und bei laufenden Einkünften, Rechnung wird  
zugeschickt pro Wort € 1,45, pro Wort im Fettdruck: € 2,90

Fotoglückwunsch:
im Format 64 x 40 mm pro Ausgabe € 24,-

IMPRESSUM

REDAKTION GMUNDEN
Theatergasse 4 / 2. Stock 
4810 Gmunden 
Tel.: +43 7612 63450
E-Mail: tips-gmunden@tips.at
Geöffnet: tips.at/kontakt oder  
 nach tel. Vereinbarung 
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Garagentor-Antrieb Cham-
berlain + 4 Kanal Handsender
und MyQ Starter Kit, € 200,-.
 0677 62684096 (Attnang)

Goldankauf
seriöse Abwicklung zum
aktuellen hohen Gold-
preis beim Juwelier vor
Ort.
MOSER & ROHN
Theatergasse 13,
4810 Gmunden
www.mosergmunden.at
juwelier@mosergmunden.at
 07612 64184

Goldankauf
seriöse Abwicklung zum
aktuellen hohen Gold-
preis beim Juwelier vor
Ort.
MOSER & ROHN
Theatergasse 13,
4810 Gmunden
www.mosergmunden.at
juwelier@mosergmunden.at
 07612 64184

Hr Ernst sucht von Privat!
Porzellan, Kristall, Pelze, Teppi-
che, Bilder, Dekoratives, Trach-
ten, Zinn, Silberartikel, Uhren,
Münzen, Schmuck, Näh-/
Schreibmaschine uvm.
Seriöse Abwicklung in
Bar!   0676 7562857

Infrarot-Heizung,  super-
günstig, mittels modernster In-
frarottechnik, keine Schichtwär-
me, nur max. 320 Watt, ca.
60x30cm, einfach einstecken
und los gehts!  0664
5311747.

Karl Landsberger kauft:
Pelze, Porzellan, Gemälde, Tep-
piche, Silberartikel, Kleinkunst,
Uhren, Bleikristall, Schmuck,
Münzen, Schreib-& Nähmaschi-
nen uvm.  0676 6405735

Tischkreissäge,  fahrbar,
120x70cm, höhenverstellbar,
Sägeblatt 40cm, Motor 380V,
5kW, € 450,-.
Tischkreissäge kl. 50x40cm,
höhenverstellbar, € 120,-.
Ständerbohrmaschine
Bohrkopf bis 15mm, € 160,-.
Wegen Übersiedlung/Altenheim
 0681 10379282 (Vorchdorf)

Suche Nebenjob: Büro, Haus-
halt, Putzen, Kinderbetreuung,
Dekoration, Gastro, nur nach-
mittags/abends, max. 2 x pro
Woche, Auto vorhanden, Öster-
reicherin, 52, zuverlässig, loyal,
event. auch an manchen WE,
 0664 2255522

Flohmarkt der Sportunion Pins-
dorf, Fr, 24.10.,  16 - 20.00,
Sa, 25.10.,  10 - 13.00,
Centre 4, Angerweg 2,
4812 Pinsdorf. Nähere Infos:
 0664 73655373

Biete Wohlfühlmassage zur
Entspannung an. Bin privat,
ausgebildet in Massage und
auch mobil! Großraum Gmun-
den, Vöcklabruck! Nur seri-
öse Anfragen:  0660
2333765 (keine sms)

Offenes Ohr. Probleme er-
zählen, Frust von der Seele re-
den?  0660 2279929

ER, 61 J., 177 cm, NR/NT,
sucht Frau (18-60 J.) für Liebes-
beziehung und alles was Spaß
macht.  0677 62155599
(17 - 20.00)

56jährige,  unkomplizierte
Frau, die nicht nur vor dem
Fernseher sitzt, gerne auch
Sport u. Natur mag und Gefüh-
le zeigen nicht altmodisch fin-
det. Agentur Jet Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.

ER,  65 J., NR, NT sucht Frau
zw. 60 und 75 Jahre für schöne
Stunden und zum Verwöhnen.
 0664 6419419.

Iris 65 J. Wandern, Radeln,
Zärtlichkeit. Miteinander reden
u. lachen, Lieben, Leidenschaft,
Romantik. Na dann, micht gibt
es bei:  Agentur Jet Set
  0676 6238430 auch
SA.u.SO

Kati 73 J. Witwe, nicht ortsge-
bunden u. mobil. Ich mag für
uns Kochen, Kuscheln u. nie
mehr einsam sein. Du gerne bis
85 J. Agentur Jet Set,
  0676 6238430 auch
SA. u. SO.

Sportlicher,  schlanker Nicht-
raucher, 57 Jahre, sucht schlan-
ke, ehrliche Dame, ca. 50 - 60
Jahre.  0676 5559075

Alles: Gartengestaltung, Rasen-
mähen, Heckenschneiden,
Baumabtragung. Erstbesichti-
gung kostenlos. 0664 4152962

Ausfräsen Ihrer Baum-
stümpfe, Baumpflege,
Baumabtragung,
0670 6061052

GRANITMAUERN
PFLASTERUNGEN
0660-5295218

MINIBAGGERUNGEN
PFLASTERUNGEN
0660 9269384

Pflasterbau &
Sanierung
0660/2941111

Übernehme alle Malerarbeiten
und Bodenverlegungen.
0699 10872063

Waldpflege & Gartenpflege
vom Fachmann, Obstbaum-
schnitt, Hecke-, Strauchschnitt,
Baumfällung, Durchforstung,
Aufforstung, Entsorgung.
 0664 4300385

Fuchs Umzüge
0664 1491750
www.fuchs-umzüge.at

Verkaufe Schlafzimmer Fich-
te, neue Couch, Stresslessses-
sel dunkelblau, Abholung in
Laakirchen.  0650 3407673

Kaufe Schallplatten,  Rock/
Pop/Jazz (keine Klassik und
Volksmusik!).  0681
84175040
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die Nummer Deins im Job Finden

Alles
Gute zum 

Geburtstag!
Von Willi & 

Papa

Großartige
Preise gewinnen!

1 iPhone 16
(im Wert von 952,60 Euro)
3 x Eurothermen-

Gutschein
(im Wert von je 100 Euro)

So einfach geht’s:

1. Verfügbarkeit der Glasfaser-Infrastruktur
an Ihrer Adresse unter bbooe.at prüfen,

2. direkt bestellen und den Vertriebscode „TIPS“
angeben.

3. Und schonn nehmen Sie von Juli
bis Ende Dezember 2025 am
Gewinnspiel teil!

Weitere Infos unter
www.tips.at/breitband1

www.bbooe.at

JETZT GLASFASER-
INFRASTRUKTUR
BESTELLEN UND TOLLE
PREISE GEWINNEN!
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Teile der Netze
werden errichtet
mit der Unter-
stützung von:

www.bbooe.at
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ir gratulieren 
herzlich zum 

70er! 

Wir suchen eine fleißige und motivierte 
Zahnarzthelfer/in in Bad Goisern für  

15-30h um unser Team zu erweitern.

Idealerweise mit Prophylaxe Erfahrung oder 
PAS, Fortbildungswünsche in diese Richtung 

sind obligat. Bezahlung über Kollektiv 
und deutlich mehr Urlaub.

Bei Interesse bitte eine schriftliche Bewerbung 
an: praxis@zahnheilkunde-luger.at

Wir freuen uns auf ein Kennenlernen.

Das Zahnheilkunde Luger Team

Komm zurNr. 1
im Winterdienst!
Gute Bezahlung
Moderne Technik
Beste Einschulung
T 05 9060 465

Erfahre hier mehr!

Gemeinsam ins Glück!
Nebbia und Tequila - zwei
Cane Corso, die sich unendlich
lieben und unzertrennlich sind,
suchen ein liebevolles Zuhause,
in dem sie für immer zusam-
menbleiben dürfen. Beide freu-
en sich darauf, ihren Menschen
Liebe, Loyalität und viele Ku-
schelstunden schenken zu dür-
fen. Sie sollten die einzigen Tie-
re sein. Wer sie kennenlernen
möchte: Tierheim Altmünster
 0676 5373012,
info@tierheim-altmuenster.at

Subaru Forester Exclusive,
EZ 09/2016, Allrad mit Sperre,
unfallfrei, Erstbesitz, 108 KW
Diesel, 8-fach bereift, garagen-
gepflegt, sehr gut erhalten,
85.000 km, Privatverkauf, VP:
€ 18.000,-  07260-4451
oder 0680-3235889

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863

Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

Gelegenheit: wunderschöne
Winterreifen auf Alufelgen,
kratzerfrei, neuwertig, 235/
55 R17, Felgen 7J17 H2, 2x
7 mm, 2x 8 mm, Marke Han-
kook Wi cept evo3, für Ford Ku-
ga, VB € 790,-.  0650
3806754

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Altmünster: Exklusive 3-
(event.4)-Zi-Wohnung mit Ge-
birgsblick in ruhiger Lage am
Hamberg, 2 Parkplätze, HWB =
47, € 590.000,- boenisch-
immobilien.at
  0664 9190701

Hausversteigerung in
4661 Roitham am Traunfall.
Modernes Wohnhaus mit Einlie-
gerwohnung in ruhiger Lage
und freier Sicht. Auskunft unter
 +43 676 3613362,
Besichtigung: 6. 11., 8.30
https://nummer1.at/edikte/
7215E-4661-Roitham-Innerroh-
10-Wohnhaus-mit-Grundstu-
eck.html

Reindlmühl/Salzkammer-
gut: neuwertiges Wohnhaus,
15 Jahre, Garage, Carport, Gar-
tenhütte 32 m², Traunstein-
blick, 1.545 m² Grundfl.,
123 m² Wfl., Privatverkauf,
VB € 435.000,-.  0665
65123395.

Wohnen in Ohlsdorf/
Gmunden ETW ca. 85 m², 3
Zimmer, Balkon, Keller, Stell-
platz, Ruhe- u. Sonnenlage
HWB 94,49 kWh/m²a Preis VB
€ 249.000,- www.immo-
lackner.at  0664/1639584

Kaufe Haus bis € 200.000,-,
Zustand egal, auch renovie-
rungsbedürftig. Wichtig ist Pri-
vathaus, bitte nur seriöse, priva-
te Angebote in Laakirchen.
  0676 5709349
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Stellenangebote

Marktgemeindeamt Regau
4844 Regau 9

STELLENAUSSCHREIBUNGEN
Gemäß dem Beschluss des Gemeindevorstandes der 
Marktgemeinde Regau und den Bestimmungen des  

OÖ Gemeinde-Dienstrechts- und Gehaltsgesetz 2002 idgF 
wird folgender Dienstposten ausgeschrieben:

Leiter/Leiterin der Bauabteilung (m/w/d) 
der Marktgemeinde Regau

VB Funktionslau�ahn GD 12.2; Beschä�igungsausmaß  
40 Wochenstunden (vollbeschä�igt; Teilzeit wäre gesondert  

zu vereinbaren); Vorerst befristet auf ein Jahr;  
Ehest möglicher Dienstbeginn. 

Die vollständige Stellenausschreibung mit den allgemeinen und er-
wünschten Voraussetzungen und den Hinweisen zum Auswahlverfahren, 
sowie den Sozialleistungen und Bene�ts �nden Sie unter: www.regau.at

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Bürgermeister: Peter Harringer

Kleinanzeige 
aufgeben? Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

DICHSUCHEN DICH
WIR 

Medienberater (Außendienst)  
Ausgabe Gmunden, 40 Std./Woche (m/w/d)

Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an David Stöttner, 
bewerbung@tips.at. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Mindestjahresbruttogehalt auf Vollzeitbasis € 34.462,12 zzgl. guter Verprovisionierung der erreichten  
Umsätze; branchenübliche Überzahlung je nach Erfahrung und Qualifikation möglich.

Ihre Aufgaben:
• Beratung von Kunden im Hinblick auf Anzeigenplatzierungen und Werbe-

möglichkeiten in unserer Wochenzeitung
• Akquise von Neukunden im AD und Betreuung des bestehenden Kundenstamms
• Analyse der Kundenbedürfnisse und Entwicklung maßgeschn. Werbelösungen
• Enge Zusammenarbeit mit dem Verkaufsinnendienst und anderen Abteilun-

gen zur optimalen Umsetzung von Kundenwünschen
• Kontinuierliche Marktbeobachtung und Identifikation von Potenzialen zur 

Umsatzsteigerung

Ihr Profil:
• Erfahrung im Verkauf von Vorteil
• Freude am Umgang mit Kunden
• Überzeugungskraft und Verhandlungsgeschick
• Selbstständige, ergebnisorientierte Arbeitsweise
• Teamfähigkeit und Engagement

Was wir bieten:
• Spannende Aufgabe in einem regionalen Medienunternehmen
• Möglichkeit zur beruflichen Weiterentwicklung in unserer Tips - Akademie
• Attraktives Gehaltspaket
• Angenehmes Arbeitsumfeld und motiviertes Team
• Attraktive Sozialleistungen
• Möglichkeit auf Homeoffice

die Nummer Deins im Job Finden

in der Personalsuche

powered by Tips

»Ich buche Werbung in 
österreichischen Medien, weil es
uns als heimischem Familien-
unternehmen am Herzen liegt, die
Medienvielfalt aufrechtzuerhalten
und zu fördern.«

Franz Pichler,
CEO spusu

Eine Initiative der österreichischen Medien für mehr Wertschöpfung, Transparenz und Wirkung.

www.die-österreichischen-medien.at Unterstützt durch

Unser Tannenland 
sucht für 6. - 23.12.   

Christbaumverkäufer/in 
FS B, € 1.800,- 

Tel. 0664-99499767

Erfolgreich
werben 
in der 
Tips-Welt

Christian Seitlhuber
Tel.: +43 664 8157757
c.seitlhuber@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Autos für Export gesucht!
Jedes Model, jeder Zustand -
Unfallwagen, Motorschaden,
ohne Pickerl, aber auch im
guten Zustand! Faire Preise,
schnelle Abholung.
 0677 61621762.

PENSIONISTEN: Haus/Woh-
nung verkaufen und weiterhin
darin wohnen.
AWZ Immo: keine-Erben.at,
0664 3829118

Schönes/neuwertiges HAUS
dringend gesucht!
AWZ.Immo, 0664 8984000

Suche für Interessenten Haus/
Bauernsacherl, Wohnungen,
Anlageobjekte. Herr Ahammer,
0676 3047390, IMMOcon.at

Suche im Kundenauftrag drin-
gend Baugrundstücke im inne-
ren Salzkammergut.
Herr Engl MBA,
0664 8226640,
www.IMMOcon.at

Übergabe Geschäftslokal
wegen Pensionierung. 100 m²
im Stadtzentrum Vöcklabruck.
Geeignet für Gastronomie und
Einzelhandel. Bei Interesse
 0664 3811620.

Verantwortungsvolles Nichtrau-
cher Paar (33/36), ohne Haus-
tiere, sucht Wohnung oder
kleines Haus zur Miete, mindes-
tens 3 Zimmer in Bad Ischl Um-
gebung, max. € 1.400,-
 0677 61604631

Nette, kinderfreundliche
Hilfe gesucht für Anfangszeit
Zwillinge und 2 weitere Klein-
kinder in Bad Ischl, gerne alles
weitere beim ersten Kennenler-
nen; KfZ von Vorteil.  0664
5023137

Reinigungsdame für Schu-
lungszentrum in Gmun-
den gesucht. 8 Wochen-
stunden mit geringfügi-
gier Anmeldung. Arbeits-
zeit Dienstag und Don-
nerstag, je 4 Stunden, ab
14 Uhr. Arbeitszeit flexi-
bel. Bewerbungen an:
barbara.moser@con
text.at

Werden Sie Immobilienverkäu-
fer (m/w/d)! Gerne
50+/Quereinsteiger!
AWZ.Immo, 0664 8697630
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SWOBODA AUTOHANDEL GMBH
4664 Laakirchen
Schloss Oberweis 3
T 07612 63311-0

SWOBODA AUTOHANDEL GMBH
4850 Timelkam
Oberthalheim 33
T 07672 26502-0

AUTOMOBILE SWOBODA REGAU GMBH
4845 Rutzenmoos
Traunsteinstraße 21
T 07672 26500-0

1) Kundenvorteil am Beispiel S-CROSS ALLGRIP 6AT flash von € 5.000,– besteht aus € 2.000,– Snowfox Bonus, € 1.000,– Finanzierungsbonus, € 750,– Versicherungsbonus und
Händlernachlass. Finanzierungsbonus gültig bei Abschluss einer Finanzierung (Mindestlaufzeit 24 Monate) über Suzuki Finance – ein Geschäftsbereich der Toyota Kreditbank GmbH
Zweigniederlassung Österreich. Versicherungsbonus gültig bei Abschluss eines Suzuki Versicherung Vorteilssets (bestehend aus Haftpflicht-, Vollkasko-, Insassen- und/oder Rechts-
schutzversicherung), Mindestlaufzeit 12 Monate über GARANTA Österreich Versicherungs-AG. Aktion gültig für Privatkunden bei Kaufabschlüssen und Anmeldung von 11.09.2025 bis
31.12.2025 oder solange der Vorrat reicht. 2) WLTP-geprüft. Druckfehler, Irrtümer und Änderungen vorbehalten. Symbolfotos. Mehr Informationen auf www.suzuki.at.

Spare bis 31.12.2025 bis zu € 5.000,–
auf unsere Snowfox-Modelle.
Verbrauch kombiniert: 4,4–6,1 l/100 km, CO₂-Emission 98–141 g/km2)

Baut
auf Technik,
vertraut
auf Instinkt
Like a Snowfox.

Bis zu

€5.000,–
Kundenvorteil

1)
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KARATE

Erfolgreiche Altmünsterer Karateka
ALTMÜNSTER. Die Karateka
der Sportunion Altmünster be-
wiesen bei zwei Turnieren in
Salzburg und Wels ihr Kön-
nen. Sowohl beim Internatio-
nalen Karate-Nachwuchscup
in Salzburg als auch bei
den Sportunion-Landesmeis-
terschaften inWels konnten sie
zahlreiche Podestplätze erzie-
len.

Beim Nachwuchscup in Salz-
burg sicherten sich die jungen
Sportler insgesamt fünf Medail-
lenränge. Im Bewerb Kata U 16
Unterstufe kames sogar zu einem
rein Altmünsterer Finale zwi-
schen Jakob Aschenbrenner und
Sebastian Gehmaier. Aschen-
brenner entschied den Kampf
knapp mit 3:2 für sich und holte
Gold, während Gehmaier Silber
gewann. Ebenfalls Silber sicher-

tesichChristinaMittendorfer,die
im Finale der Kategorie Kata
U16Unterstufenurknappmit2:3
einer Gegnerin aus Vorarlberg
unterlag.
Bronze ging an Alexander Leit-
ner in der Kategorie Kata Cadets
sowie andasKata-TeamU16mit
Lena Zellinger, Viktoria Hüttner
und Christina Mittendorfer. Da-

mit konnte die Sportunion Alt-
münster ihre erfolgreiche Nach-
wuchsarbeit erneut unter Beweis
stellen.

Starke Leistungen auch bei
den Landesmeisterschaften
Auch bei den Sportunion-Lan-
desmeisterschaften in Wels
zeigten die Athleten aus Alt-

münster starke Leistungen. Ja-
kob Aschenbrenner kämpfte sich
nach einemSieg in der ersten Be-
gegnung bis ins Finale vor. Dort
traf er auf Hittenberger und
musste sich nach einem span-
nenden Duell geschlagen geben.
Er belegte den zweiten Platz und
wurde mit Silber ausgezeichnet.
In der zusammengelegten Kate-
gorieKataEinzel female +35 und
+45 sicherte sich Wilma Scheu-
cher Gold. Mit Routine und
Kampfgeist setzte sie sich gegen
ihre KonkurrentinnenKinast und
Strobl aus Gampern durch.

Nachwuchs mit Potenzial
Auch der Nachwuchs zeigte in
Wels gute Leistungen. Viktoria
Hüttner und Anna Schilcher er-
reichten jeweils den fünften Platz
in der Kategorie Kata U 14
Unterstufe.<

Beim Nachwuchs-Cup in Salzburg Foto: SU Altmünster Karate

SPG Krenglbach/Wallern
war zu stark
GMUNDEN.Mit 7:0 (4:0)
überrollte der oberösterreichi-
sche „Double“-Sieger die Fuß-
balldamen des SV Gmunden im
Voest-Alpine-Ladies-Cup-Ach-
telfinale in der LSP-Arena. Schon
nach zwei Minuten führten die
Gäste mit 1:0 und bauten ihren
Vorsprung immer weiter aus.

Entscheidung um den
Landesliga-Titel vertagt
KIRCHHAM. Der Judo-Lan-
desligakampf zwischen Gall-
neukirchen und Kirchham hielt,
was er versprach. Der Tabellen-
zweite Kirchham zeigte von Be-
ginn an Kampfgeist und setzte
sich mit taktischem Geschick
sowie starken Ippons durch. Am
Ende stand ein klarer 16:6-Aus-
wärtssieg. Damit liegt Kirchham
nun punktegleich mit Gallneu-
kirchen an der Spitze. Die Ent-
scheidung über den Titel fällt am
Samstag, 8. November. Auch die
Schülermannschaft von Judo
Kirchham siegte.

WOLFGANGSEELAUF

Rekorde am laufenden Band
ST.WOLFGANG.Mit rund7.000
Teilnehmern aus 57 Nationen
verzeichnete der 53. Interna-
tionale Wolfgangseelauf ein
Rekordfeld.

Der Wolfgangseelauf gilt seit
Jahrzehnten als einer der tradi-
tionsreichsten und beliebtesten
Landschaftsläufe Österreichs.
Bereits am Samstag gab es die
Walking-Bewerbe und die
Kinderläufe. Der 27-Kilometer-
Klassiker, Oberösterreichs äl-
tester Lauf mit Start und Ziel in
St. Wolfgang, wurde am Sonn-
tag dann seinem Ruf gerecht. Im
Hauptbewerb über 27 Kilometer
sicherte sich Manuel Innerhofer
denSieg in einerZeit von1:29:43
Stunden. Sein Zwillingsbruder
Hans-Peter Innerhofer belegte
Rang zwei in 1:32:26 Stunden.
Auf Rang drei folgte Markus
Lemp, der sich vor Andreas En-

glbrecht und Robert Reiter plat-
zierte. Bei den Damen erreichte
Kirsten De-Baey-Ruszin in
1:45:14 Stunden eine der besten
Siegerzeiten in der Geschichte
des Bewerbs. Auch der Mara-
thon über 42,2 Kilometer, ge-
startet in Bad Ischl, sorgte für
Spitzenzeiten. Markus Schreiner
gewann bei den Herren und Ma-
ren Hamm mit neuem Strecken-
rekord bei den Damen. Die be-

liebteste Distanz im Rahmen des
Wolfgangseelaufs blieb der 10-
Kilometer-Uferlauf zwischen
Gschwendt und St. Wolfgang.
ChristianGuttenbrunner siegte in
34:01 Minuten bei den Herren.
Bei den Damen gewann Annika
Leineweber in 36:04 Minuten,
Beim 5,2-Kilometer-Panorama-
lauf siegten ex-aequo Lukas
Sturm und Christoph Stadler und
Emma Scherb bei den Damen.<

Beim Junior-Marathon liefen die Jüngsten in Strobl ein oder mehrere Runden.

Foto: Hörmandinger
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ARABEAN NIGHTS

Aladdin neu erzählt beim Maturaball
GMUNDEN. Unter dem Motto
„AraBEAn Nights“ findet am
Samstag, 8. November, der
diesjährige Maturaball der
beiden Abschlussklassen der
Schule BEA (BRG/BORG
Schloss Traunsee) im Toscana
Congress Gmunden statt. Ins-
gesamt 38Maturanten aus zwei
Klassen bereiten den Abend
gemeinsam vor.

Die Idee für das Thema entstand
im Klassenverband. „Wir hatten
mehrere Themen zur Abstim-
mung, aufdieeinzelneLeuteoder
Gruppen gekommen sind. Mit
großer Mehrheit der beiden
Klassen wurde dies schließlich
gewählt“, erklären die Schüler.
Ziel sei es, die bekannte Ge-
schichte „Aladdin und die Wun-
derlampe“ neu zu erzählen, al-
lerdings in einer eigenen Inter-

pretation abseits des Disney-
Films. „Das Thema war natür-
lich passend, da unser Schul-
name ‚BEA‘ drin vorkommt“,
sagen die Maturanten.

Disco, Tombolas, Kulinarik
und Rosenverkauf
Der Ball bietet ein abwechs-
lungsreiches Programm: Saal-
bar, Shotbar, Disco, eine Einlage
um 22 Uhr, die Mitternachtsein-
lage gemeinsammit Lehrern, der
Tanz von Eltern und Maturan-
ten, Tombola, Fotobox, Kuchen-
buffet, Rosenverkauf und die Er-
öffnung durch das Eintanzen der
Maturanten. Zudem wird die
Maturazeitung präsentiert. „Wir
freuen uns besonders auf die
Mitternachtseinlage,weil sieeine
lustige Neuversion der Aladdin-
Geschichte ist und die Tänze be-
sonders gut gelungen sind“, sa-

gen die Schüler. Ein besonderes
Highlight sei die Beteiligung ei-
niger Lehrer bei der Mitter-
nachtseinlage. „Es lockert die
gewohnten Unterrichtsinterak-
tionen auf und macht den Abend
noch unterhaltsamer“, so die

Maturanten weiter. Karten kön-
nen bei denMaturanten direkt er-
worben werden sowie über
die Kontaktmöglichkeiten Insta-
gram (@beaball2025) oder per
Mail an maturaball.bea@hot-
mail.com<

38 Maturanten arbeiten an der Vorbereitung des Maturaballs. Foto: Judith Wimmer

VORTRAG

Herz-OP im Mutterleib
STEINBACH. Ein medizinisches
Thema, das berührt: Am Don-
nerstag, 30. Oktober, um 19.30
Uhr lädt das Katholische Bil-
dungswerk in den Pfarrsaal von
Steinbach am Attersee ein. Me-
diziner Gerald Tulzer, Primar und
Leiter des Kinder-Herz-Zen-

trums am Kepler-Universitätskli-
nikum Linz, spricht über faszi-
nierende Möglichkeiten der mo-
dernen Medizin – darunter auch
Operationen am Herzen noch im
Mutterleib. Ein Abend, der span-
nende Einblicke in die Spitzen-
medizin bietet. Eintritt frei.<

Vortrag von Primar Gerald Tulzer in Steinbach am Attersee Foto: stock.adobe/Maridav

WILD AM SEE

Genuss-Schifffahrt
ATTERSEE. Mit der Themen-
fahrt „Wild am See“ startet am
Donnerstag, 6. November eine
neue kulinarische Koopera-
tion zwischen der Attersee-
Schifffahrt und der Bachtaver-
ne Weyregg.

Ein besonderes Erlebnis erwar-
tet Feinschmecker am Donners-
tag, 6. November: Mit der The-
menfahrt „Wild am See“ startet
die neue Genussreihe der Atter-
see-Schifffahrt in Kooperation
mit der Bachtaverne Weyregg.
Auf dem stilvollen „Klimt-Mah-
ler Schiff“ wird heimischesWild
mit erlesenen Weinen und mu-
sikalischen Klängen von Anna
Maria Danter kombiniert.
Der Abend beginnt mit einem
Aperitif am Panoramasteg in
Weyregg, auch ein Zustieg in At-
tersee ist möglich. Serviert wird
ein exklusives 4-Gänge-Menü,

ideal für Paare oder kleine Grup-
pen. Mit der neuen Kooperation
möchten Doris Cuturi-Stern und
Mario Kalleitner das kulinari-
sche Angebot auf Österreichs
einziger Künstler-Flotte erwei-
tern und in der Winterzeit be-
sondere Genussmomente schaf-
fen. Tickets: www.atterseege-
nussfahrten.at<

Genussvolle-Eventreihe am Attersee
startet Foto: Atterseegenussfahren/Gaigg
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 23. Oktober

FR, 24. Oktober

SA, 25. Oktober

DI   18.11.2025 - RUBEY � SCHWARZ @ B B I I I
DO  26.03.2026 - MARTIN FRANK @ B B I I I

T�ITT� : Ö-T�ITT�
���.��-T�T�� . �

STERMANN �
GRISSEMANN

DI 02.12.25
GMUNDEN
CONGRESS

T�ITT� : Ö-T�ITT�
WWW.FG-EVENTS.AT

KAMMERHOFER

MI 28.01.26
GMUNDEN
TOSCANA CONGRESS

präsentiert

Altmünster: Donnerstag, Frauenberatung, El-
ki Zentrum Traunsee, 15 - 15.50, Terminverein-
barung:  07612 88630

Gmunden: Dienstag und Freitag, Kleideraus-
gabe und -annahme (auch Schuhe) für Kinder,
Damen und Herren, im Rotkreuz-Markt Beklei-
dung, Bahnhofstraße 75, 13 - 18.00, Infos:
 07612 65093-0

Gmunden: Donnerstag, 19.30, Sonntag,
9.30, Gottesdienst, Neuapostolische Kirche,
Neuhofenstraße 28

Gmunden: Sonntag, Hl. Eucharistiefeier und
Krankengebet, Evangelikal-Episkopale Kirche
St. Paulus, Theresienthalstraße 71, 18.00

Gmunden: Sonntag, Lebendiger Gottes-
dienst, Freikirche "Leben in Christus", Neuho-
fenstraße 37, 10.00

Laakirchen: Mittwoch, kostenlose Erstbera-
tung, Themen: Stress, Burnout, Familie & Bezie-
hung, Bildungshaus Villa Rosental:
 07613 45000

Mobbing-Telefon: Montag, 17 - 20.00.
 0732 7610-3610

Altmünster: Informationsabend zum Thema
"Erbrecht, Testament und Vorsorge für den
Notfall", AgrarBildungsZentrum Salzkammer-
gut, 19.00, Anmeldungen:  07612 65093-
108

Altmünster: "Zeit für mich - offenes Treffen
für die Frau", heute: "Bedeutung der Elemen-
te", € 5,-, Elki Zentrum Traunsee, 19.00, An-
meldung erforderlich:  07612 88630

Bad Goisern: Tanzabend, Eintritt frei, Kur-
zentrum, 19.00

Bad Goisern: Wirbelsäulengymnastik, Musik-
schule, 9.45, VA: Seniorenbund

Bad Ischl: offener Treff - Eltern-Kind-Cafe,
kostenlos, EkiZ, 15 - 17.00

Bad Ischl: themenbezogene Stadtführung,
€ 9,-, Treffpunkt: Trinkhalle, 15.30

Ebensee: "Unser Herz, der Motor im Kör-
per", Gesundheitsvortrag mit MedR. Dr. Diet-
mar Böhler, freiwillige Spenden, kleiner Rat-
haussaal, 15.00, VA: Seniorenbund

Gmunden: Presse-Get-Together, zwei Jung-
unternehmerinnen stellen sich vor; Gut Leben-
berg, 10.00, Anm.: office@gut-lebenberg.at

Gmunden: Schwerpunkt "Frauenthemen",
heute mit Vortrag "Wenn die Sinne tanzen -
Hochsensibilität und Hormone", € 2,-/4,-, FiB,
18.00, genaue Infos und Anmeldungen:
 07612 77447

Kirchham: Wanderung zum Adlerstein, Treff-
punkt: Parkplatz Sportplatz, 8.00, VA: Senio-
renbund

Laakirchen: "Frühstück für dich und dein
Kind", € 5,-/Erw., EkiZ, 8.30 - 10.30, genaue
Infos und Anmeldungen:  0699 16886420

Scharnstein: Gymnastik mit der Gymnastik-
gruppe der Naturfreunde, Turnsaal Mittelschu-
le, 20.15, Infos:  0664 3695683

St. Gilgen: Klosterführung, € 10,- (Kinder
frei), Europakloster Gut Aich, 14.30

St. Konrad: Turnen für die ältere Generation,
Turnsaal der VS, 16.30 - 17.30, VA: Gesunde
Gemeinde

Traunkirchen: Vortrag zum Thema "Darmge-
sundheit", Stiftersaal, 17.00, genaue Infos und
Anmeldungen:  0664 8484527, VA: Com-
munity Nursing

Vorchdorf: Impulsvortrag "Meine Gefühle
und ich - Ich bin mutig!", Ängste bei Kindern
und Jugendlichen, € 2,-, Schloss Hochhaus,
Mehrzwecksaal, 20.00, Anmeldungen:
 07614 6555-577

Altmünster: "Bergbauernhof - Erlebnisnach-
mittag beim Rödtbauer", € 7,-, 14.00, genaue
Infos und Anmeldungen (erforderlich) im Elki
Zentrum Traunsee:  07612 88630

Ebensee: Gedächtnistraining, Gemeindeamt
(Fraktionszimmer), 1. Gruppe: 8.30 - 10.00,
2. Gruppe: 10.15 - 11.45, genaue Infos und
Anmeldungen:  06133 7051-35

Ebensee: Info-Nachmittag zum Pumpspei-
cherkraftwerk, Rathaussaal, 14.00

Gmunden: Franzobel liest aus seinem Roman
„Hundert Wörter für Schnee“, Haus Salzkam-
mergut, 19.30

Gmunden: "Freies Tanzen", € 2,-/4,-, FiB,
10.00, Infos und Anmeldungen:  07612
77447

Gmunden: Fußball - SV Gmundner Milch ge-
gen SPG Pettenbach/Grünau KM, LSP-Arena,
19.00

Gmunden: offener Treffpunkt für Eltern mit
Kindern, EkiZ Villa Gmundnerbunt, 9 - 11.30,
Infos:  0677 63620639

Gmunden: "Stillberatung - Informationen für
eine gelingende Stillbeziehung", Villa Gmund-
nerbunt, 18.30, genaue Infos und Anmeldun-
gen (erforderlich):  0677 63620639

Gmunden: Zen-Meditation, freiwilliger Un-
kostenbeitrag, 18.00, genaue Infos:  0650
4603023

Grünau: Vorlesen für Kinder ab 4 Jahren, heu-
te Bilderbuchkino: "Hase Hibiskus und das
grausige Gruseln", Bücherei, 14.45

Gschwandt: Bezirksbauernball, für Stim-
mung sorgt u.a. das Salzkammergut Trio,
Mehrzweckhalle, 20.00

Kirchham: Preistischkegeln des UFC, GH
Pöll, ab 19.00

Laakirchen: Tischtennis - ASKÖ Steyrermühl
1 gegen Union Eberschwang 1, Gymnastiksaal
der VS, 19.00

Roitham: "Vom Entdecken der Welt - auf ei-
ner literarischen Reise" mit Michael Schotten-
berg, freiwillige Spenden, Gemeindesaal,
19.00, VA: Bücherei

St. Wolfgang: Woodstock Academy Eröff-
nungsabend - Dozent:innen-Konzert, Karten
€ 15,- (Tourismusbüro), Michael Pacher Haus,
20.00

Bad Goisern: Musikjubiläum "10 Jahre Goi-
sern Böhmische", freiwillige Spenden, Fest-
saal, 18.00

Bad Ischl: "Historicum Salzkammergut" mit
Cornelius Obonya, € 15,-, Kongress & Theater-
Haus, 17.00

Ebensee: „Amazonas und Anden", Multime-
dia-Vortrag des Gosauer Abenteurers Helmut
Pichler, Arbeitheim, 15.30 und 19.30

Ebensee: FC-26 Turnier, Sportanlage Lang-
wies, 14.00

Ebensee: Herbstkonzert der Salinenmusikka-
pelle, Festsaal Schulzentrum, 19.30
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Terminanzeigen

SA, 25. Oktober

SO, 26. Oktober

MO, 27. Oktober

DI, 28. Oktober

MI, 29. Oktober

DO, 30. Oktober

FR, 31. Oktober

Zahnärzte

Märkte

Tierärzte

Beratungs-Tipps

Ausstellungen

Aktuelle News aus Ihrem 
Bezirk auf www.tips.at

Ebensee: New-Generation-Dart-Cup 2025,
Café Central, 14.30

Gmunden: "Pirni's Plattenkiste" - Tanz-
abend, Eintritt frei, Remise 1894, 19.00, Reser-
vierung erbeten: wunsch@plattenkiste.radio

Grünau: 6. Preisschnapsen im 2er Schnapsen,
Fußball-Klubheim, 19.00, VA: Union

Kirchham: Preistischkegeln des UFC, GH
Pöll, ab 19.00

Laakirchen: "Faszination Gmöser Moor",
Treffpunkt: Parkplatz Moorbad Gmös, 14.00,
Infos und Anmeldungen bei Anna Maria Hau-
ser:  0664 1578116

Laakirchen: Fußwallfahrt nach Puchheim,
Abgang: Ehrenfeld, 8.00, VA: Pfarre

Bad Ischl: Ischler Wandertag am Nationalfei-
ertag, Treffpunkt: Trinkhalle, 10.00

Bad Ischl: Konzert der Ortsmusikkapelle Mit-
terweißenbach, Trinkhalle, 16.00

Bad Ischl: Tag der offenen Tür, Lehárvilla
und Hotel Austria, 10 - 17.00

Ebensee: Fußball - ASKÖ Ebensee gegen
Gschwandt 1b, Sportanlage Langwies, 14.30

Ebensee: MEFE Fahrbetrieb, Clubheim, 13 -
18.00

Gmunden: Basketball - Swans gegen Gun-
ners Oberwart, Sportpark, 17.30

Gmunden: Friedensmesse mit dem Kirchen-
chor, Stadtpfarrkirche, 9.30

Kirchham: Bergmesse des Musikvereins,
Feichtenberg (nahe Oberfeichtenberg), 10.15

Obertraun: Berggottesdienst, bei der Heil-
bronner Kapelle am Dachstein Krippenstein,
10.30

Ohlsdorf: Tour "Schwalbenmauer", genaue
Infos und Anmeldungen bei Andrea Schäfer:
 0664 5000339, VA: Naturfreunde

Pfandl: Kurkonzert der Trachtenmusikkapelle
Jainzen, Marienplatz, 10.00

St. Gilgen: Deutsche Messe (Franz Schubert),
Pfarrkirche, 10.30

St. Wolfgang: Hl. Messe, gestaltet von ver-
schiedenen Ensembles der Woodstock Acade-
my, Wallfahrtskirche, 9.30

Strobl: Hattinger Kirchtagsmesse, Pfarrkirche,
9.30

Bad Goisern: Langsamlauftreff, Teilnahme
kostenlos, Treffpunkt: Welterbe-Mittelschule,
19.00

Gmunden: "Kerzenschein und Stille", Filial-
kirche Ort, 19 - 21.00

Gmunden: Kindertanztage (27. und 28. Okto-
ber), € 25,- (für 2 Termine), Villa Gmundner-
bunt, genaue Infos und Anmeldungen:
trausinger14@gmail.com

Kirchham: Tanzen ab der Lebensmitte, Pfarr-
saal, 16 - 17.30, VA: Gesunde Gemeinde

Laakirchen: Nordic Walking, Treffpunkt:
Parkplatz Schulzentrum, 9.00, VA: Pensionis-
tenverband

Bad Ischl: Spieleabend für Erwachsene, Bi-
bliothek der Pfarre, 19.00

Ebensee: Der glückliche See, Lesung von Jas
Kossdorff; museum.ebensee, 18.30, freiw.
Spende

Gmunden: Gedächtnistraining, € 2,-/4,-, FiB,
10.00, genaue Infos und Anmeldungen:
 07612 77447

Grünau: Workshop für Kinder: "Dem Luchs
auf der Spur", € 20,- (inkl. Eintritt), Cumber-
land Wildpark, 9 - 12.00, Anmeldung erforder-
lich:  07616 8425

St. Gilgen: Konzert "MoZuluArt - Mozart
meets Africa!", € 19,-, Mozarthaus, 20.00

St. Wolfgang: Volkstanzabend mit den Citol-
ler Tanzgeigern, € 15,-, Michael Pacher Haus,
20.00

Ebensee: Vortrag "Grenzen der Freiheit. Ös-
terreich während der alliierten Besatzung",
Zeitgeschichte Museum, 19.00

Kirchham: Asphaltstockschießen, Anfänger
und Interessierte herzlich willkommen, Stock-
halle Gschwandt, 18.00, VA: Seniorenbund

Laakirchen: Vortrag „Ernährung und Kli-
ma“, Eintritt frei, Neues Rathaus, 19.00

St. Wolfgang: Woodstock Night mit Acade-
my Ensembles und Viera Blech, € 15,-, Michael
Pacher Haus, 19.30

Viechtwang: Räuchern - Altes Brauchtum
und neue Wege, Kaplanstock 18.30 - 20.30.
VA: KBW

Vorchdorf: JodelStammtisch, freiwillige Spen-
den, GH Ziegelböck, 19.00, genaue Infos und
Anmeldungen bei Sabine Haslinger:  0699
11234534

Bad Goisern: Tanzabend, Eintritt frei, Kur-
zentrum, 19.00

Bad Ischl: themenbezogene Stadtführung,
€ 9,-, Treffpunkt: Trinkhalle, 15.30

Gmunden: Klostergespräche, Michael Nebe-
hay; Kapuzinerkirche, 19.00

Gmunden: Wandern - Rundweg Jainzen-Bad
Ischl, Abfahrt: Bahnhof, 9.24, VA: Kneipp Ac-
tiv-Club

St. Gilgen: Klosterführung, € 10,- (Kinder
frei), Europakloster Gut Aich, 14.30

Bad Ischl: Orgel-Freitag mit anschließender
Führung und Besichtigung der sanierten Kaiser-
Jubiläums-Orgel, Stadtpfarrkirche, 10.00

Ebensee: Konzert mit "Franz Fuexe" (A), Ki-
no, 20.30

Ebensee: original Ebenseer Ruamleichtn, Ar-
beiterheim, 16.00

Ebensee: Totengedenken und Gedächtnisgot-
tesdienst, Kriegerdenkmal, 17.00, KZ-Friedhof,
18.00

Gmunden: Basketball - Swans gegen Bulls
Kapfenberg, Sportpark, 19.00

Gmunden: "Freies Tanzen", € 2,-/4,-, FiB,
10.00, Infos und Anmeldungen:  07612
77447

Gmunden: Fußball - SV Gmundner Milch ge-
gen SPG Munderfing/Pfaffstätt KM, LSP-Arena,
19.00

Gmunden: Hl. Messe, Friedhofskirche, 9.00

Gmunden: Zen-Meditation, freiwilliger Un-
kostenbeitrag, 18.00, genaue Infos:  0650
4603023

Laakirchen: "Nacht der 1000 Lichter", Pfarr-
kirche/Pfarrheim, ab 18.30

St. Gilgen: Buchpräsentation mit Prior Br.
Thomas Hessler "Mein Rückzug in die Welt -
Kloster-Prinzipien für ein erfülltes Leben", Euro-
pakloster Gut Aich, 19.30

St. Gilgen: "Mit Fackeln und Stein auf den
Falkenstein", für Kinder und Jugendliche, Treff-
punkt: Fürberg-Kiosk, 17.00

St. Wolfgang: Patrozinium Hl. Wolfgang,
Wallfahrtskirche, 7.30, Festgottesdienst, 9.30

St. Wolfgang: Wolfgangi Kirtag, Zentrum,
ab 8.00

St. Wolfgang: Wolfgangibierzelt der FF,
Postplatz, ab 10.30

Bezirk Gmunden, Wochenend-Not-
dienst: 25. und 26. Oktober, 9 - 12.00,
Dr. Elisabeth Schöffl, Maxwaldstraße 5, Ohls-
dorf  07612 47223

Bad Goisern: 24. Oktober, Flohmarkt
der Ortsgruppe "Fokus Mensch" des OÖZIV,
der Erlös kommt wohltätigen Zwecken zugute,
Kunstmühle, 14 - 16.00

Gmunden: 25. Oktober, Keramikfloh-
markt, Rinnholzplatz und Marktplatz, 8 -
14.00

Laakirchen: 24. und 25. Oktober, Kin-
der-Winterbasar,  ehem. HS-Nord, Fr, 15 -
18.00, Sa, 9.30 - 13.00, VA: "Wir Frauen"

Pinsdorf: 24. und 25. Oktober, Floh-
markt der Sportunion, Centre 4, Angerweg 2,
Fr, 16 - 20.00, Sa, 10 - 13.00

Steyrermühl: jeden Freitag, Flohmarkt
für soziale Zwecke, Pfarrzentrum, 15-18.00

Bez. Gmunden: jeweils Sa/So und Feiertag:
Bad Ischl: Tierambulanz-Salzkammergut
 06132 23724
Gmunden: Tierklinik Cumberland  07612
64141

Altmünster: Eltern-/Mutterberatung,
27. Oktober, Elki Zentrum Traunsee, 14.00

Altmünster: Elternberatung, 24. Okto-
ber, Elki Zentrum Traunsee, 8.30 - 9.30

Bad Goisern/Bad Ischl/Gmunden:
Beziehungleben.  0732 773676

Bad Goisern: Notariatssprechtag,  28.
Oktober,  Marktgemeindeamt, 15 -17.00,
Anmeldungen:  06132 22770

Bad Ischl: Alkohol-Reflexionsgruppe.
 0664 6007289555

Bad Ischl: Frauenberatungsstelle Inne-
res Salzkammergut.  06132 21331

Bad Ischl: kostenlose Beratung für ÖGB-
Mitglieder.  0664 6145104

Bad Ischl: kostenlose Familienrechts-
und Scheidungsberatung.  0660
7241256

Bad Ischl: Krebshilfe-Beratungstelle.
 0660 4530441

Familientherapie und Männerbera-
tung.  0732 7720-53300

Frühe Hilfen Gmunden, Vöcklabruck
  0676 5121203

Gmunden: Alkoholfreie Gruppe, SH-
Gruppe für Betroffene und deren Angehörige.
 0676 5564708

Gmunden: pro mente oö Ikarus, Bera-
tungsstelle für Suchtfragen.
 07612 77066

Gmunden: psychosoziale Beratung, kos-
tenlos, 29. Oktober, FiB, 17 - 19.00.
 07612 77447

Linz: Schuldnerhilfe OÖ
  0732 777734

Scharnstein: INSEL, Mädchen- und Frauen-
zentrum,  kostenlose Beratung.  07615
7626

Bad Ischl, Marmorschlössl und Kaiser-
park: Ausstellung von Erwin Wurm, bis 26.
Oktober

Bad Ischl, Trinkhalle: Ausstellung "Streif-
zug in die Welt von gestern - Teil 2", des Ver-
eins Verein zur Ehrung verstorbener Ischler
KünstlerInnen, bis 2. November

Gmunden, Die Galerie: Ausstellung "Bio-
morph" von Juliane Leitner und Ulrike Winter-
steiger, bis 31. Oktober

Gmunden,  FiB: "All you can be" von Jac-
queline Chanton, Öffnungszeiten: Mo. - Do.
von 8.15 - 12.30

Gmunden,  K-Hof Kammerhof Muse-
um: Ausstellung "Ewige Formen - 100 Jahre
Josef Moser", bis 16. November

Vorchdorf, Galerie Tanglberg: Ausstel-
lung "Quer durch Oberösterreich", mit Sonder-
schauen von Johann Jascha, Alois Riedl und
Gunter Damisch, bis September 2026
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MICHAEL JACKSON TRIBUTE LIVE
GMUNDEN. Die Einzigartigkeit des „King
of Pop“ kehrt zurück. Am 15. Jänner 2026
(20 Uhr) kann man die Michael Jackson Tri-
bute Live Experience by Sascha Pazdera im
Toscana Congress Gmunden erleben. Kar-
ten für die fantastische Show gibt es online
unter www.wonderworld-shows.at
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Auflösung Sudoku

9 2 4 3 1 6 7 5 8
7 8 6 5 4 9 2 1 3
3 1 5 2 8 7 9 4 6
8 9 2 1 3 5 4 6 7
4 7 3 9 6 8 1 2 5
5 6 1 4 7 2 8 3 9
2 3 9 8 5 4 6 7 1
1 4 7 6 9 3 5 8 2
6 5 8 7 2 1 3 9 4

Sie haben eine 
Ankündigung?
Gerne kündigen wir Ihre 
Veranstaltung KOSTENLOS 
im Veranstaltungskalender an.  
(gilt nicht für kommerzielle Kurse, Seminare, ...)

Bitte um Zusendung an 
tips-gmunden@tips.at
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GRÜNerLEBEN
AUSGAB E 0 4 / 2 0 2 5

IM
ZENTRUM

VORCHDORFS
TUT SICH
AKTUELL
EIN IGES

Im Vorchdorfer Ortszentrum tut sich
einiges: Am Tanglberg wird anstelle des
kürzlich abgetragenen Schutthaufens ein
Wohnhaus mit sieben luxuriösen Eigen-
tumswohnungen errichtet. Laut Projektvi-
sualisierungen bleibt der Gehsteig davor
jedoch schmal – eine vertane Chance für
Fußgänger:innen? Auch im ehemaligen
Kirchenwirt entstehen Wohnungen. Das
von Herbert Huemer gekaufte Objekt
wird soeben saniert und glänzt bereits
mit neuem Dach samt PV-Anlage. An der
Ziegelböck-Kreuzung wiederum klafft
nach dem Abbruch der Pizzeria Giovanni
eine große Lücke. Dort soll ein mehrge-
schossiges Gebäude mit Geschäften im
Erdgeschoss und darüber Wohnungen
entstehen. Laut Gemeinde soll dabei auch
das verkehrstechnische Nadelöhr ent-
schärft werden. Konkrete Pläne wurden
bislang nicht veröffentlicht. Ebenfalls
Geschäftsflächen im Erdgeschoss und
darüberliegende Wohnungen soll es in
der Bahnhofstraße 14 geben. Bei einer

Bauverhandlung am 10. September sind
Fragen bezüglich einer vertraglich ver-
einbarten Grundabtretung entstanden,
die noch geklärt werden müssen. Fakt ist,
die Messenbacherstraße braucht einen
durchgehenden Gehsteig. Die Sicherheit
unserer Kinder, ja aller Vorchdorferinnen
und Vorchdorfer muss der Gemeindepoli-
tik ein Anliegen sein!
Man kann davon ausgehen, dass sich
auch an ein paar anderen Stellen im Orts-
zentrum früher oder später etwas tun
wird, etwa in der Zwirngasse. Das Orts-
zentrum steht also vor einem Wandel.
Die Ortsentwicklung muss dabei einige
große Herausforderungen unter einen
Hut bringen. Verdichtung im Ortskern ist
raumplanerisch notwendig, um Zersiede-
lung einzudämmen.

Das verändert zwangsläufig den dörf-
lichen Charakter des Zentrums. Neben
den Auswirkungen auf das Ortsbild
müssen auch Verkehrsprobleme mit-
gedacht werden. Hinzu kommen neue
Herausforderungen durch den Klima-
wandel: Hochwasserschutz und Frisch-
luftschneisen müssen künftig stärker
berücksichtigt werden.
Entscheidend wird sein, wie aktiv die
Gemeindepolitik diese Entwicklung
begleitet. Überlässt man das Feld
allein Investoren und Grundstücks-
eigentümern, droht Stückwerk. Wenn
Bürger:innen erst durch Baustellen vom
Wandel erfahren, wächst das Gefühl,
übergangen zu werden. Transparente
Information und eine offene Diskussion
über Ziele könnten Akzeptanz schaffen
und Konflikte vermeiden. Hier nehmen
wir auch Bürgermeister Mitterlehner in
die Pflicht: Eine klare Strategie, verbun-
den mit regelmäßiger Kommunikation,
ist unerlässlich!

DAS ORTSZENTRUM VERÄNDERT SICH SICHTBAR. DOCH WIE OFFEN INFORMIERT DIE
POLITIK – UND WIE STARK KANN DIE BEVÖLKERUNG MITREDEN? TRANSPARENTE INFOR-
MATION UND MITSPRACHE SIND ENTSCHEIDEND FÜR DIE AKZEPTANZ DES WANDELS.

DORF IMWANDEL – MITGESTALTEN
ODER GESCHEHEN LASSEN?

Laut Projektvi-
sualisierungen bleibt der Gehsteig davor
jedoch schmal – eine vertane Chance für
Fußgänger:innen? Auch im ehemaligen
Kirchenwirt entstehen Wohnungen. Das
von Herbert Huemer gekaufte Objekt
wird soeben saniert und glänzt bereits
mit neuem Dach samt PV-Anlage. An der
Ziegelböck-Kreuzung wiederum klafft
nach dem Abbruch der Pizzeria Giovanni
eine große Lücke. Dort soll ein mehrge-
schossiges Gebäude mit Geschäften im
Erdgeschoss und darüber Wohnungen
entstehen. Laut Ge inde
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durchgehenden Gehsteig. Die Sicherheit
unserer Kinder, ja aller Vorchdorferinnen
und Vorchdorfer muss der Gemeindepoli-
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Man kann davon ausgehen, dass sich
auch an ein paar anderen Stellen im Orts-
zentrum früher oder später etwas tun
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müssen auch Verkehrsprobleme mit-
gedacht werden. Hinzu kommen neue
Herausforderungen durch den Klima-
wandel: Hochwasserschutz und Frisch-
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berücksichtigt werden.
Entscheidend wird sein, wie aktiv die
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allein Investoren und Grundstücks-
eigentümern, droht Stückwerk. Wenn
Bürger:innen erst durch Baustellen vom
Wandel erfahren, wächst das Gefühl

Beachten Sie unsere Beilage 

in einem Teil dieser Ausgabe!

TICKETS:
postl-shows.at

15. NOVEMBER 2025
STADTHALLE STEYR
BEGINN 20:00 UHR | EINLASS 18:00 UHR

03. OKTOBER 2026

NACHMITTAGSKONZERT – Einlass 15 Uhr, Beginn 16 Uhr

TOSCANA GMUNDEN

BEGINN 19:30 UHR | EINLASS 18:00 UHR

28. MÄRZ 2026 STADTTHEATER STEYR
27. MÄRZ 2026 KÜRNBERGHALLE LEONDING

28. NOV. 2026 MESSEHALLE 2 FREISTADT

11. APRIL 2026

BEGINN 20:00 UHR | EINLASS 18:00 UHR

MESSEHALLE 2 FREISTADT

– MIT BAND –

Schl aSchl ager p a rr t y

präsentiert von

Top-Termine

KABARETT: RUBEY UND SCHWARZ
BAD ISCHL. In ihrem Kabarettprogramm
„Das Restaurant“ wagen sich Manuel
Rubey und Simon Schwarz erstmals
gemeinsam auf die Bühne. Zu erleben
am Dienstag, 18. November, 19.30 Uhr im
Kongress & TheaterHaus Bad Ischl. Karten
für diesen Abend gibt es bei Ö-Ticket.
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HANSI HINTERSEER HAUTNAH
PASCHING. Bergbauernbub, Skistar, Enter-
tainer: Am Samstag, 6. Dezember, 16 Uhr, prä-
sentiert Hansi Hinterseer exklusiv im Holly-
wood Megaplex in Pasching sein Buch „Hansi
–ZwischenBergundBühne“sowie seinenFilm
„Willkommen in meinem Leben“. Karten:
www.postl-shows, Ö-Ticket, Megaplex
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DIE NACHT DERMUSICALS
VÖCKLABRUCK/BAD ISCHL. Die erfolg-
reichsteMusicalgala begeistert die Zuseher am
8.1. in Vöcklabruck und am 24.1. in Bad Ischl
mit Highlights aus Cats, Elisabeth, MamaMia,
Tanz der Vampire, Phantom der Oper, Frozen
uvm. VVK: oeticket.com, kuf.at, Salzkammer-
gut Touristik, SchröderKonzerte0732221523
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SASSY TOUR 2025
RIED/BAD ISCHL. SASSY, die bekannte
Stimme von „Wilds Wossa“ ist zurück! Sabi-
ne „Sassy“ Holzinger geht nun solo mit ihrer
Liveband auf Tour. Am 14.12.2025 kommt sie
nach Ried in den oöv Saal, am 18.12.2025
nach Bad Ischl in das Kongress- und Theater-
Haus. Mehr Infos: www.kdschroeder.at
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Tips-Leser-Reisen. Endlich Urlaub.
Exklusive Leser-Reiseangebote zum Top-Preis buchen unter tips.at/leserreise

FLUSSREISE RHONE / SAONE
MITA-ROSA STELLA
Burgund, Camargue & Provence
27.09. – 06.10.2026

Inkludierte Leistungen:

• Schiffsreise in der gebuchten Kabinenkategorie
• VollpensionPlus an Bord: Frühstücks-, Mittags- und Dinnerbuffet mit Live-Cooking
• Getränke wieWasser, Softdrinks, Bier vom Fass, alkoholfreies Pils,

A-ROSA Sekt sowie Rot- undWeißwein – alles inklusive!
• Deutschsprachige Hotel- und Bordreiseleitung
• Freie Nutzung der Bordeinrichtungen wie Sauna & Fitness
• Tägliches Bordprogramm
• Reisebegleitung von PRO Reisen ab/bis Wien

SILVESTERFEIER AN DER
KVARNER BUCHT
Salonzugreise an die K&K Küste

30.12.2025-02.01.2026

Fotos: RPB

Tag 1 Anreise nach Opatija

Tag 2 Trüffelverkostung, Panorama-Bootsfahrt,
exklusive Silvesterfeier mit Galabuffet, inkludierten
Getränken, Live-Musik und Mitternachtsfeuerwerk

Tag 3 Neujahr in der Kvarner Bucht inkl. Neujahrskonzert

Tag 4 Marktbesuch in Rijeka & Heimreise

Zubringerbus
ab/bis
Linz

Special

ab

990,-

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | Marchtrenk 07243-50230 |
St. Valentin 07435-54333 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

tips.at/leserreise

F: Costa

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | Marchtrenk 07243-50230 |
St. Valentin 07435-54333 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

tips.at/leserreise

ab

549,-

RUNDREISE MAROKKO
Erleben Sie die Höhepunkte Marokkos:
von den Königsstädten zur Straße der Kasbahs und derWüste

03.02.-10.02.2026 A I 17.02.-24.02.2026 B I 10.03.-17.03.2026 C

Tag 1 Salzburg - Marrakech

Tag 2 Marrakech - Casablanca - Rabat

Tag 3 Rabat - Meknès - Moulay Idriss - Volubilis - Fès

Tag 4 Fès

Tag 5 Fès - Erfoud

Tag 6 Tinerhir - Todra-Schlucht - Ouarzazate

Tag 7 Aït-Ben-Haddou - Tizi n‘Tichka Pass - Marrakech

Tag 8 Marrakech, Heimreise

F: GTA

ab

1.399,-

Beratung & Buchung: ReiseCenter Mader-Kuoni
Steyr 07252-50505 | Linz/Leonding 0732-656511 | Marchtrenk 07243-50230 |
St. Valentin 07435-54333 | Kuoni ReisenWels 07242/66841

tips.at/leserreise

MITTELMEERKREUZFAHRT
COSTA SMERALDA
Italien - Frankreich - Spanien - Tunesien

Semesterferien 13./14.02. - 21.02.2026* (zusätzliches Konting

Osterferien 27./28.03. - 04.04.2026* (nur noch Restplätze verfügbar)

Zusatztermin 21.03. – 28.03.2026

Tag 1 Busanreise ab OÖ (ca 21 Uhr), fakultativ

Tag 2 Ankunft Savona & Einschiffung

Tag 3 Marseille – Mediterrane Metropole (9-18 Uhr)

Tag 4 Barcelona – Pulsierende Kulturstadt (9-19 Uhr)

Tag 5 Erholung auf See

Tag 6 La Goulette – Tor zu Tunis (8-16 Uhr)

Tag 7 Palermo – Siziliens Hauptstadt (8-16:30 Uhr)

Tag 8 Civitavecchia – Tor zu Rom (8:30-19 Uhr)

Tag 9 Ausschiffung Savona (in der Früh/vormittags), anschließend Heimreise

549,

gent)

fügbar)

Balkonkabine

–50 €*

Senioren-special

Trinkgeld inkl.

*Seniorenspecial gültig in der Balkonkabine mit Busanreise für Personen
ab dem 60. Lebensjahr = eine Preisermäßigung idH von 50,- Euro.

Fotos: AROSA Flussschiff GmbH, Rostock

ab

1.599,-

Kinder*
bis 15 Jahre
GRATIS

Beratung & Buchung: PRO REISEN GMBH
Gesellenhausstraße 21, 4020 Linz
www.proreisen.at, office@proreisen.at, 0732 / 60 50 60

REISE-INFOVORTRAG: 10.11., 18:30 UHR
OÖN Forum Promenaden Galerien Linz, Eintritt frei
• 18 Uhr: Einlass & Begrüßungsgetränk
Anmeldung erforderlich unter tips.at/leserreise

*Schiffspassage bei mind. 1 Vollzahler – limitiertes Kontingent auf Deck 1. Preis bei Buchung bis 30.11.2025, Einbettkabinen auf Anfrage!

tips.at/leserreise
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